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Editorial

Von 29,8% über 8,1% zu 35,5%!
Die Aussagekraft von Zahlen.
Liebe Gewerblerinnen, liebe Gewerbler
Liebe Küsnachterinnen, liebe Küsnachter

Nun werden Sie sich fragen, was es
mit diesen Zahlen auf sich hat. Sind
eswieder einmal nur statistischeWerte,
oder kann dahinter vielleicht eine an-
dere Aussage stecken? Eine Aussage,
die uns eventuell auch zum Nachden-
ken anregen könnte?

Beginnen wir mit den 29,8%: Am
12. März durfte der Gewerbeverein
die 156. Generalversammlung durch-
führen. Immerhin waren vier neue
Vorstandsmitglieder zuwählen,und die
GV fand erstmals an einem Samstag-
abend, wieder einmal im Festsaal des
Hotels Sonne statt. 53Mitgliedbetriebe
liessen sich, meist durch Zweierdele-
gationen, vertreten. Somit erreichte
der GVK an seiner GV eine beachtliche
Teilnahme von eben diesen 29,8%. Im
Nachhinein, so wurde mir mitgeteilt,
hätten alle gewusst, wie feierlich und
gemütlich der Abendwar, hätten wir es
locker auf über 50%bringen können.Die

Hoffnung besteht für das nächste Jahr.
Am 28. März fand in der HesliHalle die
Gemeindeversammlung statt. Die Ge-
schäfte waren nicht unwichtig und für
bestimmte Küsnachter Quartiere gar
von relevanter Bedeutung.8773 Stimm-
berechtigte wurden eingeladen,Druck-
material hergestellt, verschickt und
mit der Hoffnung, dass diese auch
kommen, die Geschäfte vorbereitet.
Mit 709 anwesenden Bürgern kann

die Beteiligung durchaus als Erfolg
zu bezeichnen sein, jedoch sind dies
nur 8,1%. Jetzt frage ichmich als Bürger
der Gemeinde, ist es wirklich den über
90% Ferngebliebenen egal, was in
Küsnacht geschieht? Oder ist es eine
Tugend, dass 8,1% darüber bestimmen,
was 91,9% zu machen haben? Da
kann ich auch der allgemein schweize-
rischsten Entschuldigung: «Diemachen
sowieso, was sie wollen», nicht viel
abgewinnen, weil das eben so nicht
stimmt!

Jetzt verbleiben noch die 35,5%.
Das ist die zürcherische Stimmbetei-
ligung an den Regierungs- und Kan-
tonsratswahlen vom 3. April. Wenn
35,5% nicht wählen würden, könnte
ich dies noch verstehen, aber dass sich
auch hier 64,5% sagen lassen, was
eine Minderheit bestimmt, übersteigt
das mein «normales» Gedankengut.
Die Voraussetzungen bei Urnenabstim-
mungen können ja nicht bequemer sein.

Ihr Boden
unsere Welt

Parkett Teppiche Bodenbeläge

Seestrasse 85
8703 Erlenbach
Tel. 044 915 80 80
info@blaserag.ch

Seefeldstrasse 136
8008 Zürich
Tel. 044 380 80 86
www.blaserag.ch
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Class. Tradition. Style.

C a s h m e r e

Bahnhofstrasse 12 Zürich
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hörstudio küsnacht
hörgeräte
kostenloser hörtest
Vertragslief. AHV/IV
eidg. Fachausweis

Dorfstrasse 24, 8700 Küsnacht
Telefon 044 912 28 18

Di–Fr 9–12 und 13.30–17 Uhr
oder nach Vereinbarung
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«Haben Sie Ihren
Ehegatten optimal

begünstigt?»

professionelle Erbrechtsberatung

Marco Grob
Inhaber des Zürcher Notar-Patentes
ehemaliger kantonaler Steuerkommissär

Seestrasse 105, Küsnacht
Telefon 044 991 30 88

mgrob@rsg-partners.ch www.rsg-partners.ch

DP_2600

Dorfstrasse 9 • Küsnacht/ZH
044 912 22 00 • www.bonnie.ch

Think
bonnie
we do!
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Fortsetzung auf Seite 3

Martin Schneider ist Präsident des
Gewerbevereins Küsnacht. (zvg)
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• Unternehmensberatung
• Steuern und Vorsorge

D&G WirtschaftsPrüfer

Klausstrasse 43
CH-8008 Zürich
T 043 499 20 29
F 043 499 20 21

postfach@dgwp.ch
www.dgwp.ch
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Massgeschneiderte
Ferien erhalten Sie
bei uns.

Kuoni Reisen AG
Seestrasse 127, 8700 Küsnacht
Tel: 044 914 25 25
Fax: 044 914 25 20
kuesnacht.k@kuoni.ch

Wir beraten Sie individuell
und freuen uns Ihnen unsere
Geheimtipps zu verraten.
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Tel. 044 923 15 61
Fax 044 923 47 71

info@zimmerei-diethelm.ch
www.zimmerei-diethelm.ch

Ueli Schlumpf

Haltenstrasse 14
8706 Meilen

KÜSNACHT
+ MEILEN
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8700 Küsnacht
Tel. 044 912 06 06
www.biplano.ch

Küchen gemacht

mit Liebe
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Frische
KAGfreiland-Gitzi
auf Ostern

Traiteur
Fleisch + Wurst

Spezialitäten

Metzgerei Oberwacht
8700 Küsnacht

Tel. 044 910 05 00
Fax 044 910 31 68

metzgerei.nuessler@bluewin.ch

z’Chüsnacht häts da no
ä Metzg wo de Metzger

d’Mässer wetzt.
Frischfleisch, Gwurstets,
KAG und meh Glustigs
chasch i de Uuslag gseh.
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Das tierfreundlichste BIO-Label

Familie Asllani
Bahnhofstrasse 2, 8700 Küsnacht

T +41 (0)44 752 08 93, F +41 (0)44 752 08 94
www.restaurant-bahnhoefli.info

Mo–Fr 08.00–24.00 Uhr
Sa+So 10.30–22.30 Uhr D
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Restaurant Bahnhöfli

7 Tage geöffnet

Über Ostern
offen

Basri Asllani
Bahnhofstrasse 2, 8700 Küsnacht

Natel 079 752 08 90
Tel. 044 752 08 90
Fax 044 752 08 91
E-Mail: basri.asllani@bluewin.ch D

P_
25

85

ASLLANI AG …geht nicht, gibt’s nicht!

Umbauten und Renovationen:
✘ Maler- und Gipserarbeiten
✘ Maurerarbeiten

Wand- und Bodenbeläge:
✘ Keramik, Naturstein
✘ Marmor, Parkett, Teppich

Tel. 01 910 00 53 Fax 01 910 01 60

www.fus-metallbau.ch

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

DP_476
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Solider Finanzhaushalt
in Küsnacht

Das gute Rechnungsergebniswurde
bereits mit dem Finanzplan 2010–2014
und demVoranschlag 2011 angekündigt.
Es ist auf höhere Steuererträge (+11,1Mil-
lionen Franken gegenüber dem Voran-
schlag) vor allem aus früheren Jahren
und erfreuliche Grundsteuererträge
(+2,8 Millionen Franken) zurückzufüh-
ren. Die nicht beeinflussbare höhere
Ablieferung an den kantonalen Finanz-
ausgleich (+2,7 Millionen Franken) wird
durch geringere Abschreibungen (–1,5
Millionen Franken), tieferen Personal-
aufwand (–0,7Millionen Franken) sowie
niedrigere übrige Aufwendungen (–1,2
Millionen Franken) kompensiert.

Schule durch
Finanzausgleich belastet

Die Ablieferung an den kantonalen
Finanzausgleich belastet die Rechnung
der PolitischenGemeindemit 38,2Millio-
nen Franken und beläuft sich inklusive
Anteil der Schulgemeinde auf 98Millio-
nen Franken (Voranschlag gesamthaft
91 Millionen Franken). Der Finanzaus-
gleichwird seit zwei Jahren zwischender
Schul- und der Politischen Gemeinde
nach den neuen Steuerfüssen (47%
Schule, 30% Politische Gemeinde) auf-

geteilt. Die Steuererträge aus den frü-
heren Jahren werden jedoch noch nach
denSteuerfüssen indenentsprechenden
Rechnungsjahren zwischen den beiden
Gütern aufgeteilt (bis 2008: 61% Politi-
sche Gemeinde, 16% Schulgemeinde).
Durch diese Regelung und da insbeson-
dere die Steuern ausden früheren Jahren
unerwartet hoch ausfielen, wurde die
Rechnungder Schulgemeindedurchden
Finanzausgleich stärker belastet als bei
der Neuaufteilung der Steuerfüsse an-
genommen. Diese Mehrbelastung wird
im Rechnungsjahr 2011mit einer einma-
ligen Zahlung von 10 Millionen Franken
von der Politischen Gemeinde an die
Schulgemeinde ausgeglichen.

Komfortable
Eigenkapitalausstattung

Mit demCashflow von 8,3Millionen
Franken konnten die Nettoinvestitionen
von 13,6Millionen Franken zu61%selber
finanziertwerden.Diese sindhauptsäch-
lichwegenVerzögerungen beimAusbau
der Kläranlage (–4,0 Millionen Franken)
sowie tieferen Investitionen bei den
Seniorenheimen (–1,5Millionen Franken)
um 6,8 Millionen Franken geringer als
budgetiert.Die Eigenkapitalausstattung

ist auch nach der Entnahme des Auf-
wandüberschusses mit 193,3 Millionen
Franken noch immer sehr komfortabel.
Das Nettovermögen reduzierte sich um
5,2 auf 160,4Millionen Franken.

Reservenwerden abnehmen
Die für die Finanzen zuständige Ge-

meinderätin Ursula Gross Leemann ist
zufrieden. «Dank einer weitsichtigen
Steuerpolitik verfügen wir über das
Kapital, um die anstehende Grossinves-
titionen in den Neubau des Alters- und
Gesundheitszentrums Tägerhalde ohne
Steuererhöhung zu finanzieren.» Der
Finanzplan zeigt aber, dass die Reserven
in den nächsten Jahren rasch abnehmen
werden.Zudemkann laut derVorsteherin
Finanzen eine gewisse Abhängigkeit
von einigen sehr bedeutenden Steuer-
zahlern nicht von der Hand gewiesen
werden. grk

Die Jahresrechnung 2010 der Politischen Gemeinde schliesst mit
einem Aufwandüberschuss von 1,6Millionen Franken und damit
um 15,9Millionen Franken besser als budgetiert ab.Mehrerträge
bei den Steuern und die Ausgabendisziplin führten zu diesem
Rechnungsabschluss.

Die für die Finanzen zuständige
Gemeinderätin Ursula Gross Leemann
ist zufrieden. (zvg)

Nach dem neuen kantonalen Pfle-
gegesetz haben alle Gemeinden eine
Auskunfts- und Informationsstelle zu
bezeichnen. Diese erteilt Auskünfte
über das generelle und verfügbare
ambulante und stationäre Angebot
von gemeindeeigenen oder von Drit-
ten betriebenen Pflegeheimen, von
Spitex-Institutionen oder selbständig
tätigen Pflegefachpersonen. Dabei
steht es den Gemeinden frei, eine
solche Informationsstelle alleine oder
im Verbund mit anderen Gemeinden
zu betreiben. Die Gemeinde Küsnacht
wird innerhalb der Gemeindeverwal-

tung eine solche Informationsstelle
einrichten. Diese wird ihre Leistungen
auch für die Gemeinden Zollikon und
Zumikon anbieten. Die Aufwendungen
von rund 81 500 Franken werden unter
den drei beteiligten Gemeinden ant-
eilmässig nach ihrer Einwohnerzahl
aufgeteilt. Der Gemeinderat hat dem
entsprechenden Zusammenarbeits-
vertrag zugestimmt. Die Vertragsge-
nehmigung durch die Gemeinderäte
Zollikon und Zumikon ist noch offen.
Für die Gemeinde Küsnacht wird
die Auskunfts- und Vermittlungsstelle
zusätzlich die übrigen Aufgaben der
bisherigen «Fach- und Koordinations-
stelle für Altersfragen» übernehmen.

grk

Herzlichen Dank
für Ihre Stimme!

Hans-Peter Amrein, Kantonsrats-
kandidat, SVP Bezirk Meilen.

Ich freue mich auf die Arbeit
im Kantonsrat.
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Die entsprechendenWahlzettel werden
zuhause,es darf auch ein Familienanlass
sein,ausgefüllt,gratis zur Post gebracht,
und fertig ist die Arbeit und die «Pflicht»
erfüllt. Ist es so schwierig, die «Bürger-
pflicht» des Abstimmens undWählens
wahrzunehmen, oder ist der Bürger mit
den Vorlagen oder den Kandidaten
schlicht und einfach überfordert? Haben
wir keine Zeit, die politischen Vorgaben
und Anliegen zu lesen und unsere
Meinung zu sagen? Ist es wirklich der
Mehrheit egal, wer im Regierungs- und
Kantonsrat unsere Anliegen vertritt oder
die Gesetze macht? Verkommen wir
wirklich langsam, aber sicher zur Kon-
sumgesellschaft, d.h. die Einen machen,
die Andern reklamieren?Der BezirkMei-
len, das ist zumindest erfreulich, hatte
eine Stimmbeteiligung von über 41,7%!

Liebe Küsnachterinnen und Küs-
nachter, dies sind nur drei Ereignisse
aus den letzten vier Wochen, wobei die
GV des Gewerbevereins ein nicht wirk-
lich einschneidendes Ereignis war, mich
aber die fast 30%-Beteiligung an einem
Samstagabend gefreut hat. Die 8,1% an
der Gemeindeversammlung, wo keine
postalische Stimmabgabe gilt, gibt mir
schon einiges zu denken.Was muss die
Kommunalpolitik bessermachen,damit
der Bürger sich für die Vorlagen und
das Teilnehmen interessiert? Bisher
haben wir in der «Dorfpost» kein Leser-
forum geführt; nun öffnen wir dieses
und bitten Sie als Leserin und Leser,
wie auch als Bürgerin und Bürger von
Küsnacht, uns Ihre Meinungen mitzu-
teilen;wirwerdendiese gerne veröffent-
lichen, damit die Exekutive weiss, was
geändert werden muss. Betreffend Re-
gierungs- und Kantonsratswahlen ist
es in Küsnacht ein Leichtes, dieMeinun-
gen weiterzubringen. Mit Ursula Gut
als Regierungsrätin und 2011 sogar als
Regierungsratspräsidentin, mit Gregor
Rutz und Hans-Peter Amrein, beide
neu im Kantonsrat, sind wir bestens
vertreten. Teilt diesen Volksvertretern
Eure Meinungen mit, damit auch ent-
sprechend politisiert werden kann. Die
Stimmenden haben es verdient, haben
gewisse Hoffnungen und vor allem,
können vielleicht auch Stimmabsti-
nenzler zumMitmachen motivieren.

Ich freue mich auf die nächste
Gemeindeversammlung, die nächsten
Urnengänge und sicher auch auf
die nächste Generalversammlung des
Gewerbevereins und zähle auf Sie
als Bürgerinnen und Bürger wie auch
Ihr Mitbestimmungsrecht.

Martin Schneider,
Präsident Gewerbeverein Küsnacht

Altersfragen

Fortsetzung von Seite 1



Pfenninger garagen ag
Seestrasse 115/117, 8700 Küsnacht, Telefon 044 914 36 36

www.pfenninger-garage.ch

Volvo V50 mit Swiss Edition Paket:
Premium-Ausstattung mit Preisvor-
teil von bis zu CHF 6600.–.

Jetzt mit
2,9% Leasing

www.volvocars.ch

Einer der geräumigsten Volvo Kombis, jetzt auch erhältlich mit dem Swiss
Edition Paket. Profitieren Sie von vielen Zusatzausstattungen und bis zu
CHF 6600.– Preisvorteil sowie 2,9% Leasing. Mehr Informationen bei uns
oder unter www.volvocars.ch. Jetzt Probe fahren.

Volvo. for life
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Pflege und Betreuung zu Hause
rund um die uHr.
für menscHen jeden alters.
Wir erbringen sämtliche Pflegeleistungen und betreuen Sie
ganz nach Ihren Wünschen ab zwei Stunden oder tage­
weise. Unsere Einsätze leisten wir Tag und Nacht während
365 Tagen im Jahr. Wir entlasten pflegende Angehörige,
Freunde und Nachbarn für kurze oder längere Zeit.
Spitex­Visit ist von allen Krankenkassen anerkannt.

im Kanton Zürich

Spitex­Visit
Forchstrasse 145, 8032 Zürich
Telefon 058 451 51 51
www.spitex­visit.ch
spitex­visit@zh.pro­senectute.ch Eine Dienstleistung von Pro Senectute Kanton Zürich
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Bring- und Holtag 2011
Samstag, 14. Mai

Wo: Freihofstrasse 2, Fahrzeughalle Firma Dozza
Bringzeiten: 9.00–12.00 Uhr
Holzeiten: 9.00–13.00 Uhr

An diesem Samstag kann nach Lust und Laune getauscht werden!

Angenommen werden:
Besteck und Geschirr
Bücher
Kinderwagen
Kleider und Schuhe
Kleingartengeräte und -werkzeuge
Koffer, Körbe
Mappen
Kleinmöbel
CD, DVD, Kassetten, Langspielplatten
Musikinstrumente
Pfannen
Pflanzen
Spielsachen
Sportartikel (keine Skis und Schuhe)
Vasen
usw.

Nicht angenommen werden:
Allgemein:
– Ramsch, defekte, verschmutzte oder

grosse Gegenstände
– Elektr. Geräte, Apparate und Maschinen
Autopneus und -teile
Fahrräder
Leuchtstofflampen
Matratzen
Möbel grösser als 1 m
Mofas
Polstermöbel
Schränke
Skis, Skischuhe
Sofas
Wohnwände
usw.

Besonderes:
– Der Bring- und Holtag ist für Bringende und Holende kostenlos
– Für die Qualität der angelieferten Gegenstände wird keinerlei Verantwortung

übernommen
– Die Annahmekontrolle entscheidet, ob ein Artikel angenommen wird oder nicht
– Gegenstände, die keinen Abnehmer finden, werden entsorgt
– Händler/-innen sind erst ab 13.00 Uhr (bis 13.30 Uhr) zugelassen

Bei Fragen steht Ihnen Heinz Steiger, Gemeinde Küsnacht, Tel. 044 913 13 26, gerne
zur Verfügung
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Restaurant KEK – René Wider
Johannisburgstrasse 11 – 8700 Küsnacht ZH

Tel. 044 910 57 78 oder 079 777 00 20, wider@widergastro.ch
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Samstag 28. Mai: THE CAPTAINS
Kulturzentrum Bremgarten

Konzerte und Events in und von Küsnacht
Johannisburgstrasse 11 – 8700 Küsnacht

Tel 079 777 00 20 – wider@widergastro.ch

Restaurant KEKKunsteisbahn
Küsnacht ZH

Auch im Sommer:
Täglich offen ab
7.00 Uhr
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An ihrer letzten Sitzung haben
die Mitglieder der Schulpflege
Küsnacht die Legislaturziele für
die Amtsperiode 2010–2014
verabschiedet.

Die Schule Küsnacht setzt in der
laufenden Amtsperiode Schwerpunkte
in folgenden Bereichen: Organisation
und Struktur der Schule Küsnacht,
Schulsozialarbeit, Sonderpädagogik so-
wie Informatik und Kommunikation.

Seit dem Amtsantritt der neuen
SchulpflegeMitte August 2010 konnten
die einzelnen Schulpflegemitglieder
erste Erfahrungen in der Behörde und
im Speziellen in ihren Ressorts machen.
An einer Retraite der Schulpflege vom
5. März 2011 galt es, aufgrund dieser
Erfahrungen die Bedürfnisse für eine
moderne und qualitativ überzeugende
Schule Küsnacht zu diskutieren und da-
raus Ziele für die laufende Amtsperiode
zu formulieren. InWorkshops erarbeite-
ten drei Gruppen, bestehend aus Schul-
pflegemitgliedern und Schulleitungen,
Ideen für mögliche Legislaturziele.

Geregelte Kompetenzen
Einen besonderen Schwerpunkt

setzten die drei Arbeitsgruppen bei der
Organisation und Struktur der Schule
Küsnacht, dies auch unter dem Aspekt
der Belastung und Entlastung. Die
Schulpflege Küsnacht setzt sich damit

folgendes erstes Legislaturziel: Strate-
gische und operative Führung sind nach
Massgabe des Gesetzes getrennt. Die
Verfahrensabläufe sind effizient und
die Kompetenzen klar geregelt. Die
zukunftsorientierte Schule Küsnacht ist
optimal mit dem Milizsystem ver-
knüpft. Für eine umfassende Bestands-
aufnahmeund die Begleitung in diesem
anspruchsvollen Prozess soll die Unter-
stützung eines Fachmannes beigezogen
werden. Im Weiteren soll von den Er-
fahrungen anderer vergleichbar grosser
und dezentral ausgerichteter Schulen
profitiert werden.

Etablierung der Sozialarbeit
Einweiteres Legislaturziel ist es,die

Schulische Sozialarbeit auf allen Schul-
stufen zu etablieren, sowie der Sonder-
pädagogik ein besonderes Augenmerk
zu schenken. Um den gesetzlichen Vor-
gaben des Kantons Genüge zu tun hat
die Schulpflege im Bereich der Schuli-
schen Sozialarbeit in Zusammenarbeit
mit den Schulleitungen, Lehrpersonen
und Mitarbeitenden ein entsprechen-
des Konzept erarbeitet. Die Schule wird
der Schulgemeindeversammlung im
Juni 2011 beantragen, die nötigen Ent-
scheide hinsichtlich Institutionalisie-
rung zu treffen und die finanziellen
Ressourcen für die entsprechende Um-
setzung zu sprechen. Im Bereich der
Sonderpädagogik wurde bereits ein
Konzept erarbeitet.Der Einsatz der son-

derpädagogischenMassnahmen, insbe-
sondere der Begabtenförderung,erfolgt
ressourcenorientiert und bedarfsge-
recht gemäss den integrativen Vorga-
ben des Konzepts.

Informatik und
Kommunikation

Die modernen Informations- und
Kommunikationstechnologien (ICT)
werden im beruflichen und privaten
Alltag immerwichtiger.Dieser Entwick-
lung muss auch die Schulgemeinde
Rechnung tragen. Die Schulpflege hat
deshalb unter Berücksichtigung der Be-
dürfnisse der Schule Küsnacht und
unter Einbezug der Erfahrungen der
umliegenden Gemeinden ein diesbe-
zügliches Konzept erarbeitet. Sofern die
Gemeindeversammlung vom Juni 2011
die dazu benötigten finanziellen Res-
sourcen spricht, wird es das Ziel in
dieser Amtsperiode sein, die darin
genannten Ziele und Vorgaben zu
implementieren. Schliesslich möchte
die Schule Küsnacht ihre externe
wie interne Kommunikation als zen-
trale und wichtige Aufgabe der Volks-
schule verstärkt wahrnehmen und die
Öffentlichkeitsarbeit wie auch die in-
ternen Kommunikationswege ganz-
heitlich überdenken sowie adressaten-
gerecht und regelmässig ausrichten.
Als Basis dafür soll in den kommenden
Monaten ein Kommunikationskonzept
erarbeitet werden. pd

Für eine moderne, qualitativ
überzeugende Schule

Baumbestand in
den Küsnachter
Parkanlagen
wird erneuert
Die Massnahmen der zweiten
Etappe der auf die nächsten
fünf bis zehn Jahre ausgelegten
Planung der Baumbestands-
erneuerung werden umgesetzt.

Einige Bäume in der Küsnachter
Horn-Anlage sind überaltert und in
einem schlechten Zustand. Nachdem
im November 2009 die erste Etappe
der Baumerneuerung erfolgte, wird
nun die zweite Etappe umgesetzt. Am
28. März wurden in der Horn-Anlage
eine Schwarzföhre sowie zwei Kasta-
nienbäume gefällt. Nach Ostern 2011
wird die Ersatzanpflanzung für die Kas-
tanien erfolgen. Im nächsten Jahr wer-
den die Pappeln am See ersetzt;weitere
Arbeiten auf der anderen Seite der
Horn-Anlage sind geplant.

Ebensowird in der Seeanlage Bogle-
ren in nächster Zeit eine vomWeiden-
bohrer befallene und bruchgefährdete
Weide ersetzt. Zudem erfolgt im Kien-
astpark eine Ersatzanpflanzung für
einen vom Pilz befallenen Ahorn. grk

Die gegen 100 Jahre alte Schwarz-
föhre beim Kinderspielplatz wurde aus
Platzgründen abtransportiert. (RuthWeber)

Projekt «KommunalesMitteilungsblatt» abgeschlossen
Im Dezember 2010 hatte die Ge-

meindeversammlung den Antrag auf
die wöchentliche Herausgabe eines
kommunalen Mitteilungsblatts mit
grossem Mehr zurückgewiesen. Der

Gemeinderat verzichtetmomentan da-
rauf, von sich aus in dieser Sacheweiter
etwas zu unternehmen. Es scheint, als
sähe einTeil der Stimmberechtigten kei-
nen dringenden Handlungsbedarf bei

der Kommunikation bzw.als sei das Ak-
tivwerden einer privaten Trägerschaft
eher erwünscht. An der Grossauflage
mit der «Zürichsee-Zeitung»wird einst-
weilen festgehalten. grk

Fussreflexzonenmassage Klassische Massage
Hot & Cold Stones Kräuterstempelmassage

Marjolijn Heitz Weinmanngasse 37, 8700 Küsnacht Tel. 044 381 84 83
078 805 30 83

DP_2029

,
CHF 25.– Frühlingsrabatt auf Ihren ersten Besuch

DP_2469

Inh. M. Hersperger, eidg. dipl. Spenglermeister.

Spezialist für Steildächer,
Flachdächer und Blitzschutz.

Küsnacht und Zumikon
044 910 54 38

D
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Generationenwechsel im Vorstand
des Gewerbevereins
Der Gewerbeverein Küsnacht
hat an seiner 156. Generalver-
sammlung vier neue Vorstands-
mitglieder gewählt und zwei
langjährige zu Ehrenmitglie-
dern ernannt.

Während 20 Jahren amtete der
mittlerweile pensionierte «Fähnlibrun-
nen»-WirtWerner Gröner im Vorstand
des Gewerbevereins Küsnacht (GVK).
Als Detaillistenobmann engagierte
sich Optiker Pierre Gottheil während
12 Jahren im Verein. Beide wurden
an der Generalversammlung vom
12. März im Romantik Seehotel Sonne
verabschiedet und zu Ehrenmitglie-
dern ernannt. Ebenso gaben Yves Keller
wegen Arbeitsortswechsel und Heinz
Rothmayr ihren Rücktritt bekannt.
Der Gewerbeverein wird auchwährend
den nächsten zwei Jahren vom einstim-
mig wiedergewählten Martin Schneider
präsidiert. Ebenfalls einstimmig wie-
dergewählt wurden Marco Grob als
Aktuar und Karin Sturzenegger als
Eventorganisatorin. Als Revisoren be-
stätigt wurden Norbert Cajochen und
HubertWalter.

Neu in das siebenköpfige Gremium
wurden Karin Helbling Grimm (Finanz-
vorstand), Leo Scherer (Handwerker-

obmann), Andreas Eugster (Detaillis-
tenobmann) sowie Lorenzo Senese
(Dienstleistungsobmann) von den 53
Stimmberechtigten einstimmig ge-
wählt.

Politik aus dem Gewerbe
In seinem Jahresbericht sprach

Martin Schneider von einem attrakti-
ven und rasant vorbeigezogenen Ver-
einsjahr, welches mit Ueli Schlumpfs

und seiner Wahl in den Gemeinderat
begonnen hatte. Gemeinsam mit sei-
nem Amtskollegen hoffe er, die Be-
lange der Gewerbetreibenden ins
richtige Licht rücken zu können.
Schneider ermunterte die Gewerbler,
sich für politische Ämter zur Verfügung
zu stellen. Gemeinsam könne man für
die Allgemeinheit mehr erreichen, be-
tonte Ueli Schlumpf, «auch wenn im
Gegensatz zum Handwerk nicht alle
politischen Anliegen sofort behandelt
werden können».

Betreffend der Küsnachter Dorf-
kernentwicklung freut es den GVK-Prä-
sidenten, dass nebst ihm mit Nathalie
Wechsler ein weiteres Gewerbever-
einsmitglied im Steuerungsausschuss
vertreten ist. Von den Vorteilen eines
konstruktiven Austausches zwischen
den Gewerbetreibenden und der Be-
hörde sprachen im Laufe des Abends
ebenfalls die unter den 92 Teilnehmen-
den anwesenden Kantonsratskandida-
ten Theres Weber, Gregor Rutz und
Hans-Peter Amrein.

Lachen und Flöhe
Detaillistenobmann Pierre Gottheil

hob in seinem Rückblick die Neugestal-
tung der Dorfstrasse hervor. «Die
Freundlichkeit und das Lachen der
Arbeiter waren beispielhaft», erwähnte
der Modeschauen- und Sonntagsver-
kauf-Initiator zum Abschluss seiner

langen Amtsdauer. Handwerkerob-
mann Heinz Rothmayr bemängelte aus
seinem Ressort, dass am wöchentli-
chen Handwerkerstamm nur wenige
Handwerker teilnehmen. «Es ist einfa-
cher, zehn Flöhe unter einen Hut
zu bringen als vier Beizer an einen
Tisch», bemerkte der abtretende
Gastronomieobmann Werner Gröner,
der während seiner über 30-jährigen
Wirtetätigkeit in Küsnacht die Ge-
schichten von 50 bis 60 verschiedenen
Gastwirten im Dorf miterlebt hatte.
Die heutige Situation beurteilte er mit:
«Mehr oder weniger sind alle Beizen
gut besetzt, und das mit guten Betrei-
bern.»

Weiterhin mit Dorfpost
Der GVK stehe finanziell gut da,

berichtete Finanzvorstand Yves Keller.
Jahresrechnung und Budget wurden
einstimmig genehmigt, der jährliche
Mitgliederbeitrag bei 290 Franken
belassen und der Vorstandsentschä-
digung zugestimmt. Die Ein- und Aus-
tritte (Wegzug, Geschäftsaufgabe)
halten sich mit total 183 Mitgliedern
dieWaage.

Die Gewerbevereinszeitung «Küs-
nachter Dorfpost» wird laut Martin
Schneider weitergeführt, wobei ihm
ein 14-tägiger Erscheinungsrhythmus
vorschwebe. Als falsch bezeichnete er
gewisse Ausdrücke, dass die Dorfpost
das Sprachrohr der ortsansässigen SVP
sei, und lobte das Engagement von
Gewerbetreibenden, welche ihre Be-
triebe der Leserschaft vorstellen.

Auf Reisen geschickt
Die 156. Generalversammlung ver-

lief voller Eintracht und zügig. Sie en-
dete mit dankendem Applaus für die
scheidendenVorstandsmitglieder,wel-
che mit jeweiligen Gutscheinen auf
Reisen geschickt wurden. Weiterhin
werden sie demVorstand in ihren ehe-
maligen Ressorts unterstützend zur
Seite stehen.

Anwesende GVK-Neumitglieder
stellten sich persönlich vor, wobei
Juwelier Christoph Krähenmann mit
einem Schmunzeln anfügte: «Ich bin

Martin Schneider mit den neu ernannten Ehrenmitgliedern Pierre Gottheil (links)
undWerner Gröner (rechts). (RuthWeber)

Der GVK-Vorstand im neuen Vereinsjahr mit (von links) Marco Grob, Lorenzo Senese,
Karin Sturzenegger,Martin Schneider, Leo Scherer, Karin Helbling.Wegen Ausland-
aufenthalt nicht auf dem Bild ist Andreas Eugster. Fortsetzung auf Seite 7
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Fröhliche Stimmung unter den Gewerblern und den Kantonsratskandidaten Gregor
Rutz und TheresWeber.

noch ledig.» So setzte sich die lockere
Stimmung unter den Versammelten –
die bereits während dem Apéro mit
den von Gottlieb Welti und der
«Sonne» offeriertenWeinen und Häpp-
chen begonnen hatte – fort und hielt
im Festsaal des Romantik-Hotels über
das Dinner mit «zauberischer» sowie
musikalischer Unterhaltung von Peter
Kramer bis zum späteren Tanz an.

Generell darf festgehalten werden,
dass das Experiment «GVK-GV» an
einem Samstagabend durchaus als Er-
folg zu werten ist, denn 53 Mitglied-
firmen waren auch schon an einer GV
dabei, nicht aber über 90 Personen,
teils bis spät in die Nacht hinein. rw

Mutationen imMitgliederbestand
AmTag der Generalversammlung zählte der GVK total 182Mitglieder, bestehend aus 176Mitgliedern, 1 Ehrenmitglied und 5 Freimitgliedern.

Neumitglieder
•Würth Itensis AG, Seestrasse 39, 8700 Küsnacht
• shootingstars GmbH, Kasernenstrasse 15, 8180 Bülach (Besitzer wohnhaft in Küsnacht)
• SILKMED AG,Nicole Bugglin, Seestrasse 122, 8700 Küsnacht
• Restaurant Falken Gastro GmbH,Martin Claus Müller, Dorfstrasse 22, 8700 Küsnacht
• GrimmObst und Gemüsehandel AG, Dieter Grimm, Eichelackerweg 18, 8700 Küsnacht
• Seh Art AG, Dominik Philipp, Am Bach 7, 8700 Küsnacht
• falcoprojects.ch, Nina Billeter, Allmendstrasse 9, 8700 Küsnacht
• Fux Interieur GmbH, Lilian Fux, Gartenstrasse 17, 8700 Küsnacht
• Krähenmann Jeweler, Christoph Krähenmann, Am Bach 7, 8700 Küsnacht
• Swiss Sanitär GmbH,Martin Büchel, Gartenstrasse 4, 8700 Küsnacht
• Thyes Architekten AG, A. Picone, Bahnhofstrasse 8, 8700 Küsnacht
• Gipsergeschäft Cantoni, Franco Cantoni, Seestrasse 187, 8700 Küsnacht

Austritte
• Klinik St. Raphael AG, 8700 Küsnacht (Geschäftsaufgabe)
• Sport Suter, Seestrasse 57, 8700 Küsnacht (Besitzerwechsel, Geschäftsaufgabe)
• Zürichsee Auktionen, Rennweg 1, Seestrasse 127B, 8700 Küsnacht (Geschäftsaufgabe)
• Locher AG Zürich, Bauunternehmer, Pelikanplatz 5, 8022 Zürich
• Replix AG, Hardturmstrasse 161, 8031 Zürich
• individiviciWerbung+Werbung, Unterfeldstrasse 8, 8700 Küsnacht
• LebensQuell, Silvia Kockel, Bergstrasse 38, 8700 Küsnacht (Geschäftsreduktion)
• Dr.med. Peter Bänninger, Dorfstrasse 5, 8700 Küsnacht (Umsiedlung nach Feldmeilen)
• Day-The Style, Dorfstrasse 13, 8700 Küsnacht (Geschäftsaufgabe in Küsnacht)
• Rest. Petermann’s Kunststuben, Seestrasse 160, 8700 Küsnacht (Besitzerwechsel)

Firmenänderungen
• Restaurant Fähnlibrunnen,Thomas Juon, Seestrasse 105, 8700 Küsnacht

Der GVK
gratuliert

Der Gewerbeverein Küsnacht
gratuliert Theres Weber, Hans-Peter
Amrein und Gregor Rutz herzlich
zurWahl in den Kantonsrat.

Es freut die Gewerbler sehr,
ihre drei Gäste an der General-
versammlung vom 12. März nun für
den Bezirk Meilen im Kantonsrat
zu wissen.

gvk

Fortsetzung von Seite 6

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
Postfach 1610 – 8700 Küsnacht

Ausführung Tel. 044 – 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 – 390 53 56
Gipserarbeiten Fax 044 – 910 13 87

DP_420 DP_367

...sowie der ehemalige Finanzchef im Vorstand des GVK, Bernhard
Grimm,mit charmanter Begleitung. (RuthWeber)

Unter den Versammelten waren auch «Dorfpost»-Mitarbeitende
anzutreffen,wie Martin Traber (Inserate) mit Juliana Mitreska
(Produktion) sowie GVK-Mitglied Hanspeter Eberle (von links). ...



Tel. 044 910 05 58

Bahnhofstrasse 8 8700 Küsnacht

BÄCKEREI

KONDITOREI

CONFISERIE

CAFÉ-BAR CHOCOLAT

KÄGI

www.baeckereikaegi.ch info@baeckereikaegi.ch

seit 1984

?

Triff Dich
zum Feierabend-

Cüpli

DP_486

Licht – Kraft – Telefon Häsch Sorge mit dem Pfuus,
und ein speditiver gang zum Elektro Bretscher,
Reparaturservice 24h dä chunnt druus!

GMBH

www.elektrobretscher.ch
Küsnacht – Zürichstr. 75 – Tel. 044 911 02 11

DP_457

DP_422 DP_444

Abbruch?

Ihr Bauprofi.
044 914 40 40

D
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EVERGREEN Gartenbau AG

Uel i Schmid 8700 Küsnacht

Telefon 044 910 52 33

www.evergreenag.ch

Alles was gegen

die Natur ist,

hat auf die

Dauer keinen

Bestand.

Charles Darwin
1809–1882

D
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Gimpert+Bischof

Umzüge

UMZÜGE seit 1854

Tel.
www.gimpert-bischof.ch

Betrieb & Lager
8123 Ebmatingen
Tel.

Agentur:
8708 Männedorf
Tel.

Wohnungs- und Geschäftsumzüge im
In- und Ausland/Übersee – Lagerhaus

8700 Küsnacht
044 910 11 11

044 920 74 77 044 980 26 36

Seit 1854Seit 1854
DP_2137

DP_2593

von Wyl Uhren + Schmuck

Ankauf von Altgold, Silber und alten Uhren
Fr. 20.– zusätzlich bei Verkauf ab Fr. 100.–

bei Abgabe dieses Inserates
Kirchgasse 45, Meilen, Tel. 044 923 04 81, www.von-wyl.ch D
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So einfach,
Gönnerin zu werden:

www.rega.ch

Wir schaffen
und erhalten

Werte – heute
und für die nächste

Generation.

Wir verwenden

EcoColor. Mensch und

Umwelt zuliebe.

www.schlagenhauf.ch

 und Mensch EcoColor.
zuliebe. Umwelt

www.schlagenhauf.ch

 verwenden Wir  und Mensch EcoColor.

DP_2479D
P_
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Gasthof Ochsen
8700 Küsnacht

Im gemütlichen, holzgetäfelten Restaurant für jedermann
bieten wir zusätzlich zu unserer gepflegten regionalen Standardkarte

Spargeln ***** Münchner Weisswürste
Käsefondue ***** Pot au Feu

Am Karfreitag und Ostern haben wir geöffnet.
Saal, Sitzungszimmer, Gästezimmer

Urs + Monika Lindauer, 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 69 90, Fax 044 910 01 72, www.ochsen-kuesnacht.ch

D
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Am 16. April präsentieren die
Energiestadt Küsnacht und
sieben weitere Zürichsee-
Gemeinden die neuen Trends
in der umweltschonenden
Fahrzeugtechnologie.

Darfs ein kleines, leises Stadt-Auto
mit Elektromotor sein? Oder lieber eine
luxuriöseHybrid-Limousine? An der Eco-
Car Expo auf dem Schneider-Areal in
Meilen stehen für Interessierte 15 Autos
und Elektrobikes für eine kurze, unver-

bindliche Probefahrt bereit.Sie sinddank
tiefemTreibstoffverbrauch effizient oder
haben Antriebe, die wenige Emissionen
verursachen und erneuerbare Quellen
nutzen. Die Fachleute vom unabhäng-
igen Verband e’mobile informieren von
9bis 16Uhrüber denaktuellen Standder
neuen Fahrzeugtechnologienund zeigen
die Stärken der einzelnen Konzepte auf.
Um 11 und 14Uhr sind Vorträgemit wei-
teren Profis zu hören. esk
Die Energiestadt Küsnacht organisiert den
Anlass zusammenmit den Energiestädten
Meilen, Uetikon, Zumikon und den Gemein-
den Männedorf, Erlenbach, Herrliberg und
Zollikon.

An der EcoCar Expo energieeffiziente
Fahrzeuge testen

Der CT 200h, das neueste Hybridmodell von Lexus, ist mit einem Normverbrauch
von nur 3,8 Liter Benzin pro 100 km Gesamtbester der Auto-Umweltliste des VCS
und steht in Meilen zum Testen bereit. (zvg)

CONDITOREI CONFISERIE CAFÉ

Oster-Chüechli,
Praliné-Eier, Biscuit-
Hasen, Nestli ...
Willkommen im
Oster-Paradies!

Seefeldstrasse 144 8008 Zürich
T 044 383 62 67 fierz@cafe-freytag.ch

Handgefertigte
Oster-Hasen
aus allerbesten
Schokoladen

D
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Geschenkideen
für Geniesser.

Kommen Sie vorbei,
wir beraten Sie gerne.

Dorfstrasse 11
8700 Küsnacht
Tel. +41 (0)43 277 99 00
www.unicovino.ch

Di – Fr 9.00 – 12.00 Uhr
14.00 – 18.30 Uhr

Sa 10.00 – 17.00 Uhr
DP_2244

Dorfstrasse 15, 8700 Küsnacht
Tel. 044 912 18 05, optikergottheil.ch

Sonnenbrillen & Accessoires

D
P
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Die Mitglieder des Vereins Kunst-
schaffende und Kunstinteressierte,
«Artischock», haben sich kürzlich zur
23. Generalversammlung in der Sala
Terrana imSeehof in Küsnacht getroffen.

Präsidentin Vreni Stüber hob aus
dem Jahresbericht 2010 diverse Höhe-
punkte hervor,wie etwadie jurierte Aus-
stellung im Juni/Juli 2010 im Höchhuus
in Küsnacht. Die Kunstschaffenden hat-
ten sichmit der Thematik «Verbindung»
auseinanderzusetzen. Unter der Leitung
vonPeter Killer erwählte die fachkundige
Jury 60 Kunstwerke von 34 Künstlern/
innen. Die Vielfalt der Werke zeigte
abstrakte, gegenständliche und naive
Bilder, klassische Fotos oder am Compu-
ter bearbeitete Skulpturen aus Papier,
Stein, Bronze und Steinzeug.

Ausstellung imHöchhuus
Auch in diesem Jahr wird «Arti-

schock» eine Gruppenausstellung im
Höchhuus organisieren. Am 17. Juni wird
die Ausstellung «Die Jurierte» im Höch-
huus Küsnacht eröffnet, und zwar erst-
malig in der Vereinsgeschichte ohne
Themavorgabe für eine jurierte Ausstel-
lung.Für die Jurierunghaben sich bereits
88 Künstler/innen beworben. Vom 24.9.
bis 2.10.2011wird eineunjurierteAusstel-
lung in den Räumlichkeiten der Villa
Severini in Zollikon stattfinden.Die jähr-

liche Kunstreise ist ein fester und ge-
fragter Bestandteil des Vereinslebens.
2010 ging die Reise nach Luxemburg,bei
der Peter Killer (Kunstkritiker und «Arti-
schock»Mitglied) und Felix Thyes («Arti-
schock» Mitglied und in Luxemburg
aufgewachsen) auf spannende Art
kritische und klärende Einblicke in die
Geschichte Mitteleuropas und deren
Kultur gewährten. Ziel der diesjährigen
Reise ist Linz, die Kulturhauptstadt
Europas 2009. e

www.artischock-verein.ch.

«Artischock»
mit Rückblick
auf ein erfolg-
reiches Jahr



SCHÖNER
WOHNEN

Ein schöner Boden präsentiert Stil und ist das

wesentliche Element für ein gutes Raumgefühl.

Rufen Sie an oder besuchen Sie uns. Der Inhaber,

Herr Jörg Zerbock, wird Sie persönlich beraten

und bezogen auf Ihre Wünsche und Vorstellungen

die passenden Lösungen vorstellen.

Wood&Floor
F O R U M O F F L O O R I N G

Wood & Floor Forum of Flooring GmbH · Fachgeschäft für Parkett und Teppiche
Obere Dorfstrasse 44 (Eingang Oberwachtstrasse) · CH-8700 Küsnacht/Zürich

Tel. 044 910 83 10 · Fax 044 910 83 09 · www.woodandfloor.ch

DP_2423

Sie träumen vom Eigenheim?
Wir sorgen für das solide Fundament.

Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Oliver Schmid, Kreditberater Küsnacht
Telefon 044 913 18 14

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Männedorf, Küsnacht, Meilen, Stäfa
Tel. 044 922 19 19, Fax 044 922 19 18

www.raiffeisen/rechterzuerichsee
rechterzuerichsee@raiffeisen.ch
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MEISTER BAUM
DP_467

Kundenarbeiten Umbau Renovationen

Seestrasse 67
8700 Küsnacht
Tel. +41 44 910 62 25
Fax +41 44 910 62 26

www.meister-bau.ch
info@meister-bau.ch

M
Meister Bau

D
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Der LuftiBus kommt
Lüften Sie das Geheimnis Ihrer Lunge!

> Lungenfunktionstest mit Computerauswertung
> Erläuterung Ihrer Lungenfunktionsdaten durch unser Fachpersonal
> Informationen zu COPD, Asthma, Bronchitis, Raumklima,
Luftschadstoffe, Rauchen

> Testdauer ca. 10 Minuten

Weitere Informationen: www.luftibus.ch

Datum: 12.–14. Mai 2011
Zeit: Donnerstag 10–17 Uhr, Freitag 12–19 Uhr,

Samstag 10–17 Uhr
Ort: Küsnacht, Dorfplatz vor Gemeindehaus

> Die Spitex ist ebenfalls anwesend:
Donnerstag 14–16 Uhr, Freitag 15–18 Uhr

> Bei grossem Besucheraufkommen werden Zeitcoupons verteilt.
> Kinder ab 10 Jahren. Keine Schulen und Heime.

DP_2558
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Am 19.März fanden sich 79Mitglie-
der des Vereins Feuerwehr und Seeret-
tungsdienst Küsnacht im Limbergsaal
zur 90. Hauptversammlung ein. Feuer-
wehrleute, Seeretter sowie geladene
Gäste lauschtendenWortendesVereins-
präsidenten Viktor Wyden. Einstimmig
wurdedie Jahresrechnungangenommen
und Kassier Beat Rentsch, Präsident Vik-
torWyden sowie Rechnungsrevisor Peter
Dozza wurden mit grossem Applaus in
ihrem Amt bestätigt. Neu als Revisor
wurde Philip Nigg gewählt. Der Verein
freut sich über drei Neueintritte im Jahr
2010, in demzwei Feuerwehrmännerund
ein Seeretter die Freiwilligenarbeit für die
Gemeinde angetreten haben.

Gemeinderat und ehemaliger See-
retter Arnold Reithaar hielt eine Lobes-
rede auf mutige Feuerwehrmänner und
forderte dieAnwesenden– inAnspielun-
gen auf das aktuelleGeschehen in Japan
– auf, sich zu fragen, ob sie in einer sol-
chenSituation ihrenDienst nochausfüh-
renwürden.

Anschliessenddurfte Sicherheitsvor-
stand Reithaar den Pikett-Angehörigen
Reto Patt und Beat Rentsch zur Beförde-
rung zumWachtmeister FW gratulieren.
Heinz Fischer wurde nach 23 Jahren im
Pikett mit grossemDank verabschiedet.

Gerüchte um neues Schiff
Feuerwehrkommandant Hans Kägi

blickte zufriedenaufdas vergangene Jahr
zurück.Mit 146 Einsätzenmussten seine
Leute verhältnismässig seltenausrücken.
Stolz zeigte er sichüber das Engagement
der seit einigen Jahren tätigen First Res-
ponder, die 40Mal zu Notfällen gerufen
wurden. Da sie vielfach schneller an der
Unfallstelle eintreffen würden als der

Krankenwagen,hätten sie «somanchem
Patienten entscheidend geholfen», sagt
Kägi.

Auch der Seerettungsdienst habe
laut Urs Vögeli nur wenige Schiffe vor
dem Kentern bewahren müssen. «Zwei-
mal mussten Schiffe der ZSG gerettet
werden», berichtet der Seerettungsob-
mann. Der Seerettungsdienst Küsnacht
habe 2010 ein neues Einsatzschiff erhal-
ten,das alte stehe noch bis Oktober 2011
in der Ausstellung des Verkehrshauses
Luzern, berichtete Vögeli. Um das neue
Schiff rankt sich bereits das Gerücht, es
würdenicht insBootshauspassen.Vögeli
aber dementiert dies und erklärt, das
Schiff würde an der Mole auf demWas-
ser schaukeln, da der Zürichseemomen-
tanden tiefstenWasserstand seit Jahren
aufweise und daher das Schiffmit Ruder
und Schrauben im Bootshaus aufstehen
würde.

Einsatz statt Essen
Als um 20 Uhr Partnerinnen und

Partner zum Abendessen dazustiessen,
demonstrierte das diensthabende Sonn-
tagspikett seine uneingeschränkte Ein-
satzbereitschaft, liess den heiss damp-
fenden Teller stehen und rückte zu
einem Bagatelleinsatz aus.

Musikalisch unterhalten wurden
die Küsnachterinnen und Küsnachter
von der Formation «POPALPIN» sowie
einem Überraschungsauftritt der Gug-
genmusik «Soihundscheibe» Meilen.
Organisiert wurde die stimmungsvolle
Einlage vom langjährigen Feuerwehr-
mann Bruno Bregy, der auf diesem
Wege auch der 90. Generalversamm-
lung des Feuerwehrvereins beiwohnen
wollte. pd

«146 Feuerwehreinsätze pro Jahr
sind verhältnismässig selten»

Bei Brand sofort zur Stelle: die Feuerwehr Küsnacht. (Archiv RuthWeber)
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Die Feuerwehr und Seeretter Küsnacht durften an der 90. Haupt-
versammlung auf ein ruhiges Jahr zurückblicken. Einsatzfähig
sind sie aber jederzeit, selbst während der Hauptversammlung.

Mit dem Bot bei Seenot zu Hilfe: der Seerettungsdienst Küsnacht-Erlenbach. (zvg)
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Neubauten
Kundenarbeiten
Umbauten/Renovationen
Aussenisolationen
Schlosserarbeiten

Gebr. Polla AG Bauunternehmung

Ebmatingen Tel. 044 982 30 40

Fax 044 982 30 50

Filiale Küsnacht Tel. 044 910 04 22

DP_461

AIL & HAND CARE
Erika Walk

Dorfstrasse 5 • 8700 Küsnacht
Telefon G 044 910 09 87
Telefon P 044 911 08 66

N
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Rosenstrasse 8 8700 Küsnacht

Tel. 044 910 41 22 Fax 044 910 41 88

E-mail : r tvvonal lmen@afra.ch

VON ALLMEN
SEHEN HÖREN ERLEBEN
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044 910 90 86
Service

Reparaturdienst
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Heizungssysteme, Öfen, Öl, Gas und Alternativ
L. Scherer – Allmendstrasse 1 – Fax 044 912 12 86

info@scherer-heizungen.ch – www.scherer-heizungen.ch

Ihre Treuhandgesellschaft
an der Goldküste

UNTERE DORFSTRASSE 14 I CH-8700 KÜSNACHT ZH I TELEFON +41-44 913 16 16 I INFO@GGM.CH I WWW.GGM.CH

DP_381

Herzlich
willkommen

bei

A. Kröni
Rosenstrasse 6

Küsnacht
Telefon

Montag – Freitag
079 343 10 28
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PASQUALE VACCHIO METALLBAU
Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht

Tel. 044 910 09 77 Fax 044 910 09 89 Natel 079 424 68 05
E-Mail: metallbau-vacchio@bluewin.ch /www.metallbau-vacchio.ch

DP_416

Wiesenstr. 36, Küsnacht
www.elektro4.ch
Tel: 044 922 44 44
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Hinter der touristischen Fassade
von Ecuador
Susi Maron bietet mit Inti-
Reisen einen hautnahen Blick
in den Alltag der Menschen
von Ecuador.

Ecuador ist nach Bolivien das zweit-
ärmste Land in Südamerika.Öl dominiert
heutedenExport,dochdie Erlösewurden
kaum in die langfristige Entwicklung in-
vestiert. Das einst arme Agrarland ist
heute ein armes, erdölexportierendes
Land mit einer Armutsquote von rund
51 Prozent.Die Fondation «Les Enfants de
Cuvinche» wurde 2004 mit dem Zweck
gegründet, Kindern zu helfen. Ein erstes
Projekt befasste sich mit dem Aufbau
einer Schule in Cuvinche, in welcher in-

zwischen 40 Kinder den Schulunterricht
besuchen. Gemäss den Erfahrungen von
Serge und seiner Frau, einer gebürtigen
Ecuadorianerin, reicht es nicht, einfach
Geld zu geben. Es ist unabdingbar, dass
die lokale Bevölkerungundderen Behör-
den hinter den Projekten stehen und sie
durch ihre aktiveMitarbeit unterstützen
undmittragen.Als SusiMaron die Grün-
der der Fondation kennen lernte,war die
Idee rasch geboren, auf der Reise durch
Ecuador einenTag im Bauerndorf Pintag
einzuplanen. Dadurch bietet sich eine
einmalige Chance, den Alltag der Men-
schen hautnah zu erleben. e
Susi Maron, Inti-Reisen, Erbstrasse 34,
8700 Küsnacht, Telefon 044 912 33 06 und
078 652 10 46. www.inti-reisen.ch,
info@inti-reisen.ch, www.cuvinche.ch Schulfest in Cuvinche. (zvg)

Entsprechend einem Wunsch der
Kundenumfrage führt dieApothekeHotz
in Küsnacht neuMini-Hörgeräte.

Dieses neue, nahezu unsichtbare
Mini-Hörgerät des Schweizer Unterneh-
mens Sonetik ist ab 395 Franken erhält-
lich. Dank intelligenter Voreinstellungen
weisen Sonetik-Hörgeräte die optimale

Verstärkung für den natürlichen, alters-
bedingten Hörverlust auf. Hier kann
die Anpassung einfach und rasch vorge-
nommen werden. Pathologische Verän-
derungen des Hörvermögens hingegen
werden an den Spezialisten überwiesen.

Mit Sonetik werden viele Menschen
dasHörenwiederentdecken.Die digitale
Spitzentechnologie verstärkt die Töne,
die sie hörenwollen. StörendeNebenge-
räuschewerden zuverlässig ausgefiltert.

So wird immer nur das Hörenswerte ge-
hört und nicht durch Pfeifen gestört.

DerWeg zumHörgerät
Schritt 1: Hörtest. Zuerst wird in

einem 10-Minuten-Hörtest untersucht,
ob Sie von einem Hörverlust betroffen
sind oder noch einwandfrei hören.

Schritt 2: Hörverlust analysieren.
Wurde ein Hörverlust festgestellt, wird

anschliessend geprüft, ob Sie von einer
leichten, altersbedingten Hörverlust-
Formbetroffen sind oder ob es sich emp-
fiehlt, einen Spezialisten aufzusuchen.

Schritt 3:Geräte-Anpassung.Danach
findet die Anpassung an Ihr Ohr statt,
unddieHandhabungdesHörgerätswird
Ihnen erklärt. pd
Präsentation heute, 13. April, in der
Sanitätsabteilung der Apotheke Hotz,
Zürichstrasse 176, 8700 Küsnacht. Anmel-
dung/Infos unter Telefon 044 910 04 04.

Schon gehört?

Öffnungszeiten Take-Away:
MO - FR 11:00 - 19:00 / SA 11:00 - 17:00
Bahnhofstrasse 1 • 8700 Küsnacht
Im Bahnhofgebäude gegenüber Post
044 912 3333 • www.thaiaway.ch

Original Thai Küche in Gourmet-Qualität,
vor Ort frisch zubereitet, ohne Glutamat
und mit marktfrischen Zutaten.

Täglich wechselnde Fleisch-, Fisch- und
Vegimenus sowie ein Tageshit.

Für die schnelle und einfache Zubereitung
zu Hause:

PARTY–SERVICEPARTY–SERVICE
Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Gäste und
überraschen Sie Ihre Freunde mit einer
reich gedeckten Tafel von maximaler
Vielfalt für garantiert jeden Geschmack.

Bitte unbedingt vorbestellen.

the very best
of thai kitchen
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DasWarten lohnt sich.
Der neue Focus ab April bei uns.

ford.ch

Freihof-GarageDaniel Künzler
Bergstrasse 51, 8700 Küsnacht, 044 910 57 00,
freihof-garage@bluewin.ch, freihof-garage.ch
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www.calida.com
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Kein Platz für eingeschleppte Tierarten?

In den letzten Jahren haben sich
in Zentraleuropa viele eingeschleppte
Tierarten etabliert. «Die Neozoen (nach
dem Jahr 1492 vonMenschen absichtlich
oder unabsichtlich eingebrachte Tierar-
ten) üben einen nachhaltigen Einfluss
auf das Ökosystem aus, so dass die
Fauna- und Florenfälschung nach der
Umweltzerstörung die wichtigste Ur-
sache des heutigen Artentodes ist»,
begann der ehemalige Direktor des
Frankfurter Zoos,Dr.Christian R.Schmidt
seinen öffentlichen Dia-Vortrag am 24.
März in der Aula des Schulhauses an
der Zürichstrasse,zu demderNatur- und
Vogelschutzverein Küsnacht (NVVK) ge-
laden hatte. Der Küsnachter erwähnte

ebenso die Archäozoen,welche vor 1492
eingeführt wurden und vomMenschen
längst als einheimische Arten wahrge-
nommen werden. Unter diesen findet
sich etwa der auf dem Zürichsee be-
kannte Höckerschwan und das an ver-
einzelten Standorten in der Schweiz
anzutreffende Wildkaninchen. Durch
Eigendynamik ausbreiten würden sich
hierzulande die invasiven Arten, wie
die Türkentaube aus dem Balkan.

Verdrängung in der Tierwelt
Im weiteren Umkreis betrachtet,

so derVizepräsident desNVVK,habebei-
spielsweise der Dingo, ein verwilderter

undeinst eingeschleppterHaushundder
australischen Urbevölkerung die dorti-
gen Beutelteufel und Beutelwölfe weit-
gehend verdrängt. Als 1859 auf diesem
Kontinent Wildkaninchen angesiedelt
wurden, wuchs deren Population innert
50 Jahren auf 20 Millionen an, was
nicht nur eineKonkurrenz für die kleinen
Kängurus zur Folge hatte, sondern
ebenfalls kahlgefressene Landschaften.
Christian Schmidt, ein Mitbegründer
der Europäischen Erhaltungszucht-Pro-
gramme (EEP), erzählte ferner vonHaus-
katzen, welche auf der Pazifikinsel So-
corro eingeführt wurden, verwilderten
und somit das Überleben der dortigen
Tauben nur dank dem EEP gesichert
werden konnte.

Während fremde Tiere als Nutz-
und Haustiere, Jagdwild (Hirsche in
Neuseeland) oder zur Bereicherung
des Fischfangs vomMenschen absicht-
lich eingeführt wurden, haben sich
andere unabsichtlich eingebürgert. So
etwaMäuse und Ratten über Pflanzen,
Wasserbewohner per Schiff oder sind
aus der Menschenobhut entwichen
wie Chileflamingos oder Rotwangen-
Schmuckschildkröten in Deutschland.

Mandarinente in Küsnacht
In Küsnacht wurden bereits über 30

Mandarinenten gesichtet. «Sie gehören
nicht in unsere Fauna,weil sie die Baum-
höhlenbrüter konkurrenzieren», sagte
Schmidt und erwähnte ebenfalls die
Hybriden als Nachkommen der Ver-
mischung zwischen den entwichenen
Haus- und den Stockenten. Befürchtet
werde vor allem im Tessin die Ausbrei-
tungdesnordamerikanischenGrauhörn-
chens,das 1948 inNorditalien eingeführt

wurde. «Für das einheimische, rote Eich-
hörnchen kanndas grössere undaggres-
sivere Tier die Ausrottung bedeuten»,
so Schmidt.Dass sich inKüsnacht bereits
ein Waschbär tummle, wusste NVVK-
Präsident Klaus Kühnlein an der an-
schliessenden Diskussion zu berichten.
NVVK-Aktuarin Inge Schaubhut freute
sich hingegen, dass der Bartgeier im
Alpenraum wieder angesiedelt wurde.
EinePublikumsfragebeantworteteChris-
tian Schmidt mit: «Kormorane gehören
zur invasivenArt und sind hauptsächlich
eineGefahr für Fische in (Zucht-)Becken.»
Dass sich die aus dem Rapperswiler
Kinderzoo ausgebüxten Erdmännchen
hierzulande etablieren könnten, glaubt
der Zoologe nicht.

Temporäre Biodiversität
«Durch ihr Kindchenschema haben

dieputzigenWaschbärendieTierfreunde
auf ihrer Seite», fuhr der Referent und
Publizist fort, «doch sollte bedacht wer-
den, dass die Biodiversität wegen Neo-
zoen nur vorübergehend zunimmt und
zurUmweltzerstörungbeiträgt.» Ebenso
verwies er auf die «Berner Konvention»
(Übereinkommenüber die Erhaltungder
europäischen wildlebenden Pflanzen
und Tiere und ihrer natürlichen Lebens-
räume) und zeigte ausserdem auf, dass
Tierschutz auch diametral sein kann.

Die anschliessende 72. Jahresver-
sammlungdesNVVKhiess alleGeschäfte
gut. Der Verein zählt 152Mitglieder und
hat vielseitige Aktionen und Ausflüge
vor, bei denen Gäste willkommen sind
(Daten jeweils auf den Vereinsseiten
dieser Zeitung). rw

www.birdlife.ch/nvvk/, www.vogelwarte.ch

So stark einWaschbär beimMenschen einen Jö-Effekt auslöst,
so stark ist seine Verdrängungsgefahr gegenüber «unserem» Iltis.
Über die Folgen von eingeschleppten Tierarten orientierte der
Küsnachter Zoologe Dr. Christian R. Schmidt anlässlich der Jahres-
versammlung des Natur- und Vogelschutzvereins Küsnacht (NVVK).

Tier- und Naturschutz sind die Anliegen von Zoologe Dr. Christian R. Schmidt (links)
und NVVK-Präsident Klaus Kühnlein. (RuthWeber)

Alle Detail-Infos unter

www.chisana.ch

Weil ich mein Leben geniesse
Seit über 25 Jahren kompetente Ansprechpartner!

Schlank in den Sommer mit metabolic balance®

Hanspeter Eberle und Ingrid Freihoff tragen das Gütesiegel für Top-Betreuer

Physiotherapie
Hausbesuche sind unsere Spezialität

Chisana - Hanspeter Eberle D.C.H. und Ingrid Freihoff
Seestr. 163 - 8700 Küsnacht ZH - Tel. 044 912 32 32
Mail: chisana@chisana.ch - Web: www.chisana.ch

Zu
fri

ed

enheitsgarantie100%

> Neu! <
Ganzheitliche Fusspflege bei Ingrid Freihoff

> Buchen Sie gleich: 044 912 32 32

Rückenweh Ade: Energetisch Statische Behandlung
für Rücken und Gelenke
Stabiler Therapie-Erfolg auf höchstem Niveau

DP_2583
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Im Foyer des Kirchgemeinde-
hauses und unter deren Arka-
den findet zum siebten Mal der
vom Küsnachter Marktverein
organisierte Ostermarkt statt.

Am kommenden Ostermarkt prä-
sentieren sich von den rund 35 Ausstel-
lenden schöne Ostergeschenke in
sämtlichen Variationen wie Keramik-
eier, handbemalte oder handgeritzte
Eier. Kinderartikel, Spielsachen und
Geschenke (Felltierli) fehlen ebenso
wenig wie selbst hergestellte Glaswa-
ren, Süsswasserperlen- und Steinket-
teli. Auch Geschenkartikel aus Indien,
Kunsthandwerk aus Madagaskar und
italienische Spezialitäten sind zu fin-
den.

Das traditionelle «Eiertütschen»,
welches von der Clientis Zürcher Regio-
nalbank gesponsert wird, findet im
Foyer statt und soll fröhliche Begeg-

nungen und gemeinsames Miterleben
fördern.

Eier selber bemalen
Unter kundiger Leitung können die

Kinder wieder am Eiermalen teilneh-
men. Alle Besucher sind zum Mit-
machen oder Zuschauen eingeladen.
Dekorative Osterkränze und -Gestecke
sowie farbenprächtige Blumensträusse
werden dem Frühlingsmarkt den opti-
schen Eindruck verleihen.

Die Kleintierschau als Streichelzoo
beim Eingang ermöglicht den Kindern,
Schafe mit ihren Lämmern anzufassen,
Hasenmit ihren Jungen sowie die nied-
lichen «Bibeli» zu besichtigen. Als At-
traktion verwandelt ein Holzplastiker
mit seiner Motorsäge verschiedene
Stämme zu fantasievollen Holzbildern.

Kulinarisch locken einheimische
Spezialitäten, Backwaren, Weine, Ge-
würze, Konfitüren und mehr. Am Ein-

gang duftet es nach Raclette, im Foyer
in der Kaffeestube gibts Kaffee und Ku-
chen, und unter den geschmückten Ar-
kadenwerden Grillwürste angeboten. e

Samstag, 16. April, 10 bis 16 Uhr,
reformiertes Kirchgemeindehaus
(Bushaltestelle Kirche). Information:
AlexWirth, Telefon 079 300 49 45.

Frühlingserwachen am Ostermarkt

Rund 35 Ausstellende präsentieren am kommenden Samstag ihre Frühlings-
Neuheiten, Dienstleistungen und Demonstrationen zur Osterzeit. (zvg)

Osterverkauf
«ein Tag noch...»

findet in der Werk-
stätte des Barbara-
Keller-Heims an der
Unteren Heslibach-
strasse 12, von 10 bis
12 und 14 bis 18 Uhr, wieder ein Oster-
verkauf statt. Zum Verkauf stehen
attraktive Osterartikel, welche von
Mitarbeitenden mit einer geistigen
Behinderung angefertigt wurden. dp

Familienclub
lädt zur
Frühlingsbörse
Die vom Familienclub Küsnacht
organisierte Frühlingsbörse
findet am Samstag, 16. April,
im Foyer der HesliHalle statt.

DieWaren (keinVerkauf)werdenam
Freitag, 15. April, von 17.30 bis 19 Uhr an-
genommen. Erwünscht sind Frühlings-
und Sommerkleider, Schuhe, Outdoor-
bekleidung, Babyzubehör, Kinderwagen,
Autositze, Fahrräder, Sportartikel, Spiel-
sachen, Kinderbücher (nur in einwand-
freiem und sauberem Zustand, keine
Plüschtiere).

Der Ablauf am Samstag gestaltet
sich wie folgt: 12.30 bis 13 Uhr Vorver-
kauf für Kunden, welche Secondhand-
sachen zur Warenannahme bringen,
13 bis-15UhrVerkauf. 17 bis 18Uhr Abho-
len der nicht verkauften Sachen und des
Erlöses. Die Hälfte des Erlöses geht an
die Kinderkrebshilfe Schweiz,die andere
Hälfte an denVerkäufer.Nicht verkaufte
Kleider können in das Projekt «Waisen-
haus Uwemba in Tansania» gegeben
werden. Auskunft erteilt Christine Fierz
Kyburz, Telefon 076 589 04 02. e

Frühlingskonzert
Die Harmonie Eintracht Küsnacht

(HEK) freut sich, unter der neuen musi-
kalischen Leitung von Tobias Löw dem
hoffentlich zahlreichen Publikum ein
frühlingshaft buntes und facettenrei-
ches Unterhaltungskonzert präsentie-
ren zu dürfen. Dieses findet statt am
Freitag, 20. Mai, um 20.15 Uhr im Saal
des katholischen Pfarreizentrums Küs-
nacht. Der Eintritt ist frei. e

25 Jahre
Taxi Küsnacht

Antonio Cocca
Tel. 044 910 64 44

24 Std.–Tag und Nacht

Alle Fahrzeuge
Typ Mercedes E-Klasse

und amerikanische Limousinen.

Wir machen auch Auslandfahrten

DP_2102

8630 Rüti
8700 Küsnacht

www.fotobreitenmoser.ch
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Telefonketten richten sich an ältere
Menschen, die ihre sozialen Kontakte
ausbauen möchten. Pro Senectute
streut die Projektidee nun gezielt unter
einem jüngeren Publikum. Werner
Schärer, Direktor von Pro Senectute

Schweiz, ist sich sicher, dass so neue
Zielgruppen angesprochen werden:
«Facebook-Nutzer haben das Potential,
als Multiplikatoren zu wirken. Wenn
Enkel die Idee spannend finden, spre-
chen sie vielleicht die Grosseltern an.»

Einfacher Telefonalarm

Das Angebot der Telefonketten
startete im Oktober 2009. Zwischen
3 und 6 Teilnehmende einer Telefon-
kette rufen sich zu einem vereinbarten
Zeitpunkt an und erkundigen sich nach
demWohlergehen des Gesprächspart-
ners. Bleibt ein Telefonanruf unbeant-
wortet, wird ein vorab besprochenes
Notfallszenario gestartet. Die Ketten,
die nach demSystemdesTelefonalarms
aus Schulzeiten funktionieren, sind ein
einfaches und wirksames Mittel für
mehr soziale Kontakte imAlter – gerade
auch fürMenschenmit eingeschränkter
Mobilität. Einzige Bedingung: ein Tele-
fon und die Bereitschaft, regelmässig zu
telefonieren.

Mehr soziale Kontakte
Ältere Menschen können so neue

Kontakte knüpfen und fühlen sich sicher
und aufgehoben.

Die Stiftung BNP Paribas ist Haupt-
partnerin und unterstützt das Projekt
ideell und finanziell.

Dank demEngagement der Stiftung
sowie weiterer Sponsoren, wie Ampli-
fon, Swisscom und der Zeitschrift «Zeit-
lupe», konnte das Angebot an Ketten

kontinuierlich auf neue Kantone ausge-
weitet werden. Pro Senectute setzt sich
zum Ziel, eine gesamtschweizerische
Abdeckung zu erreichen. pd

Pro Senectute Schweiz, Lavaterstrasse 60,
8027 Zürich, Telefon 044 283 89 89.
Link zum deutschen Facebook-Account:
http://www.facebook.com/#!/pages/
Telefonketten/133240593406022.
Weitere Informationen unter:
www.pro-senectute.ch und
www.telefonketten.ch,
E-Mail: info@telefonketten.ch

Telefonketten von Pro Senectute
neu auf Facebook

Telefonketten richten sich an ältere
Menschen, die ihre sozialen Kontakte
ausbauen möchten. (zvg)

Die neusten Informationen zu den Telefonketten von Pro Senectute
finden sich nun auch auf Facebook.Mit je einem Account
in der Deutschschweiz und der Suisse romande sollen jüngere
Leute die Projektidee in neue Kreise tragen

Im Dienste
der älteren
Menschen

Pro Senectute ist die grösste
Fach- und Dienstleistungsorganisation
der Schweiz im Dienste der älteren
Menschen. Die 1917 gegründete Stif-
tung setzt sich für dasWohl,dieWürde
und die Rechte älterer Menschen ein.
Sie ist national mit einer Geschäfts-
und Fachstelle und mit 22 kantonalen
und 2 interkantonalen Pro-Senectute-
Organisationen präsent. Rund 130
Beratungsstellen bieten eine Vielzahl

von Serviceleistungen und Kursen an,
zum Beispiel Sozialberatung, Dienst-
leistungen für ein selbstbestimmtes
Leben zuhause und ein umfangreiches
Angebot an Bildungskursen und Be
wegungsangeboten. Mit Generatio-
nenprojekten und Gemeinwesenar-
beit engagiert sie sich für die Inte-
gration der älteren Menschen in die
Gesellschaft. Pro Senectute Schweiz
ist seit 1942 für den gewissenhaften
Umgangmit Spendengeldern von der
Stiftung ZEWO zertifiziert und richtet
ihre Organisation und Geschäftsfüh-
rung nach den Richtlinien des Swiss
NPO-Codes aus. pd
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Haus zum gepflegten Wohnen und
Leben mit planbaren Kosten.
Pflegeresidenz Bethesda Küsnacht
Vreni Kleinert, Tel. 044 913 27 14
Trägergemeinden: Küsnacht, Zollikon, Erlenbach, Zürich

WILLKOMMEN
ZU HAUSE

DP_482

Copyright © 2010 Husqvarna AB (publ).
All rights reserved.

Automower® 220AC mäht und lädt vollkommenautomatisch und ist für Flächen bis 1’800 m² geeig-net.Muss die Batterie aufgeladen werden, findet derMäher die Ladestation selber, lädt sich auf und setztanschliessend den Mähvorgang fort. Er arbeitetproblemlos in Hängen bis zu 35%.
Weitere Modelle siehe:www.automower.ch

HUSQVARNA AUTOMOWER 220ACFr. 3’200.-

JEDER HERAUSFORDERUNG
GEWACHSEN

Nie mehr selber
Rasenmähen

BRAUCHLI RASENMÄHER
AUSSTELLUNG UND VERKAUF SERVICE UND REPARATUREN

GEWERBESTRASSE 16, 8132 EGG Tel. 044 9121617
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Englischkurse
Freie Plätze in Mini-Gruppen:
Grundstufe A2

Montag, 9.00-10.30 Uhr
Mittelstufe B1

Freitag, 8.30-10.00 Uhr
Mittelstufe B1-B2

Mittwoch, 8.30-10.00 Uhr
Mittelstufe (Konversation)

Dienstag, 9.00-10.30 Uhr

Communicate! English School
Caroline Bauer-Taylor

Schübelstrasse 12, Küsnacht
044 912 29 87

www.communicate-english.ch

www.communicate-english.ch

D
P_

25
99



Dorfpost 263/13.April 2011 • www.gv-kuesnacht.ch 17

Die Unsicherheit der älteren Generation
im Gesundheitswesen

«Ich kann Ihnen kein Patentrezept
anbieten», sagte Dr. oec. Willy Oggier
gleich zu Beginn seines Referates am
8. März. Rund 240 Seniorinnen und Se-
nioren besetzten das katholische Pfar-
reizentrum St.Georg bis auf den letzten
Stuhl,umnach der reibungslos abgehal-
tenen und allen Geschäften zustim-
menden Mitgliederversammlung des
Vereins Senioren für Senioren (SfS) Klar-
heit im Dschungel des Gesundheitswe-
sens vor allem für die ältere Generation
zu erfahren. Doch nach den pointierten
und aus eigenen Erfahrungen resultie-
renden Überlegungen des Küsnachter
Fachmanns stand bald schon fest: Eine
völlige Sicherheit gibt es momentan
nicht.

Eine Vertrauensfrage
In seinem Referat hobWilly Oggier

besonders hervor: «Sicherheit ist weni-

ger eine Finanzierungsfrage als eine
Vertrauensfrage» und stellte dabei die
Qualität der medizinischen Versorgun-
gen in den Vordergrund. Auch zur sub-
jektiv empfundenen Genesung und der
Grundversorgung überhaupt trage die
Behandlung bei einem frei gewählten,
vertrauten Hausarzt/Hausärztin we-
sentlich bei. Laut dem Referenten trage
das «Hausarzt-Modell» nicht zu einer
integrierten Versorgung bei, weil der
Patient in der Arztpraxis oftmals einen
andern Arzt antreffe.

Für die Patienten wichtig, sei mög-
lichst schnell eine genaue Diagnose zu
erhalten. Es zähle die Ergebnis-Qualität,
egalmit welcher Behandlung oder Ope-
ration diese zu erreichen sei. «Manch-
mal werden von Assistenzärzten zu
viele Untersuchungen gemacht», be-
merkte der Referent und erwähnte
dabei die Spitalkosten. Zur Verunsiche-
rung der Patienten trage ausserdembei,

dass manche mit einer Vielzahl von
Medikamenten aus dem Spital entlas-
sen würden.

Wettbewerb wichtig
Die demografische Alterung in der

Bevölkerung steigt, weshalb laufend
neuere medizinische Angebote ent-
stehenwürden.Von dieser Entwicklung
profitiere auch das Gesundheitswesen.
Über Versicherungen sagte der Ge-
sundheitsökonom unter anderem: «Ich
halte nichts von einer Einheitskasse.»
DerWettbewerb unter denVersicherern
könne ein gutes Instrument sein und
dürfe die Unsicherheit in der Bevölke-
rung nicht tangieren. Eine wesentliche
Rolle spiele auch die Solidaritätsfrage
unter den Versicherten (Generationen,
Arme und Reiche).

Am anschliessenden Apéro mit
leckeren Häppchen, organisiert vom
Barbara-Keller-Heim, mutmassten die
Versammeltenweiter über ihre Aussich-
ten betreffend Gesundheit und adä-
quater Pflege im Krankheitsfall. Ein
Informationsanlass – unter dem Patro-
nat der Gemeinde Küsnacht, der Spitex

Küsnacht und des SfS – über die neue
Pflegefinanzierung unter demTitel «Ein
Buch mit sieben Siegeln?» findet mor-
gen Donnerstag, 14. April, um 14.30 Uhr
im reformierten Kirchgemeindehaus
statt. rw

Manche Zuhörerfragen beantwortete der GesundheitsökonomWilly Oggier im persönlichen Gespräch. (RuthWeber)

Im Anschluss an die Jahresversammlung des Vereins Senioren für
Senioren sprach der Küsnachter GesundheitsökonomWilly Oggier
über das Thema «Sicherheit im Gesundheitswesen bei einer älter
werdenden Gesellschaft. Gibt es das?».

Gegenseitige
Selbsthilfe im
Alter

Der Verein Senioren für Senio-
ren Küsnacht-Erlenbach-Zumikon
(SfS) zählt heute 2099 Mitglieder,
unter ihnen 1245 aus Küsnacht. In
dieser gemeinnützigen Selbsthilfe-
organisation unterstützen sich Rent-
nerinnen und Rentner gegenseitig
und temporär, zum Beispiel im
Fahrdienst, mit Botengängen, bei
Haushaltarbeiten, in der Krankenbe-
treuung sowie als Handwerker
oder in administrativen bis recht-
lichen Belangen bis hin zur Betreu-
ung von Haustieren. Dass daraus
immer wieder zwischenmenschli-
che Beziehungen entstehen, ist ein
weiterer Pluspunkt dieses Vereins.

Wie Präsident Jürg Angst an
der Vereinsversammlung berichtete,
wurden im vergangenenVereinsjahr
15174 Einsatzstunden – rund 10 Pro-
zent mehr als im Vorjahr – von
114 Helferinnen und Helfern im
Alter zwischen 60 und 89 Jahren
geleistet.

Dank Spenden und Legaten
konnte der SfS für diverse, regionale
Heime sowie für ein Spitex-Auto
einen finanziellen Zustupf leisten.
Der Mitgliederbeitrag beträgt
weiterhin 20 Franken. Im Jahres-
programm sind die traditionellen
Chilbi-Treffs in Küsnacht, Erlenbach
und Zumikon sowie ein Helfer-
Ausflug und Vorträge enthalten.
Und falls sich wieder Näherinnen
finden werden, stellen diese ihre
Geschicke am Basar im November in
Küsnacht zur Verfügung. rw

Senioren für Senioren
Postfach, 8700 Küsnacht
Telefon 044 912 08 13
(Montag bis Freitag 9 bis 11 Uhr)
www.seniorenfuersenioren.ch



Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Küsnacht
Angebote für Kinder, Telefon 044 914 20 47
Angebote für Jugendliche,
Telefon 044 914 20 43
Angebote für Erwachsene und Senioren,
Telefon 044 914 20 45
siehe auch www.rkk.ch

Evangelischer Kirchenchor
www.kirchenchor-küsnacht.ch
Ein gemischter Chor für Singbegeisterte,
Junge und Junggebliebene, mit oder ohne
Chorerfahrung. Interessierte sind jederzeit
herzlich willkommen! Proben finden jeden
Dienstag, 19.45 bis 21.45 Uhr, im reformier-
ten Kirchgemeindehaus Küsnacht Dorf statt.
Auskunft: Jürg Tobler (Chorleiter), Telefon 076
381 03 03, oder Ursula Brupbacher (Präsiden-
tin), ursula.brupbacher@erdw.ethz.ch

Katholisches Pfarramt
Küsnacht/Erlenbach

April
Mittwoch, 13. April, 19 Uhr, Krypta St. Georg
Küsnacht, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 14. April: 14.30 Uhr St. Agnes
Erlenbach, Seniorennachmittag mit Bussfeier,
19 Uhr St. Georg Küsnacht, Bussfeier

Samstag, 16. April, 17 Uhr, St. Georg Küs-
nacht, Vorabendgottesdienst, Mitwirkung der
Schola Gregoriana; 18.30 Uhr, St. Agnes
Erlenbach, Familiengottesdienst

Sonntag, 17. April, 10.30 Uhr, St. Georg
Küsnacht, Familiengottesdienst, Mitwirkung
Ensemble Bleu

Hoher Donnerstag, 21. April, 19 Uhr, St. Georg
Küsnacht, Messe vom letzten Abendmahl,
Mitwirkung der Schola Gregoriana

Karfreitag, 22. April:
10.30 Uhr, St. Agnes Erlenbach, Kreuzweg
für Kinder und Familien
15 Uhr, St. Georg Küsnacht, Karfreitags-
liturgie, Mitwirkung Ensemble Bleu
19 Uhr, St. Georg Küsnacht, Passionskonzert,
Chor-Musik aus Renaissance, Barock und
Moderne, Vokalensemble Ensemble Bleu
und Kantor Andreas Gut

Karsamstag, 23. April:
19.30 Uhr, St. Agnes Erlenbach, Osterfeuer
und Osternachtsliturgie, anschliessend Apéro
und Eiertütschen
22 Uhr, St. Georg Küsnacht, Osterfeuer
auf dem Kirchenplatz, Osternachtsliturgie,
anschliessend Apéro und Eiertütschen
im Pfarreizentrum
Ostersonntag, 24. April:
9 Uhr, Hinterriet, Eucharistiefeier
10.30 Uhr, St. Georg Küsnacht, Festliche

Eucharistiefeier, Theresienmesse
von Joseph Haydn, Solisten,
Chor und Orchester der Kantorei St. Georg

Ostermontag, 25. April, 10 Uhr St. Agnes
Erlenbach, Gottesdienst

Mittwoch, 27. April, 12 Uhr, Pfarreizentrum
Küsnacht, ökumenischer Mittagstisch für
Senioren

Mai
Samstag, 7. Mai, 17 Uhr, St. Georg Küsnacht,
Vorabendgottesdienst, Mitwirkung
der Schola Gregoriana

Mittwoch, 11. Mai, 19 Uhr, St. Agnes
Erlenbach, Rosenkranzgebet

Kantorei St. Georg Küsnacht/Erlenbach
Chorproben Montag von 19.45 bis 22 Uhr
im Pfarreizentrum St. Georg, Küsnacht.
Schnupperproben sind jederzeit möglich.
Auskunft: Viktor Wyden, Präsident,
Telefon 079 430 90 66
oder vik.wyden@ggaweb.ch

Christentreff / Evangelische
Freikirche Küsnacht und Umgebung
Gottesdienste mit Kinderbetreuung in der
Musikschule am Tobelweg 1, Küsnacht:
Sonntag, 17. April, um 17.30 Uhr, Sonntage,
24. April sowie 1. und 8. Mai, jeweils um
10 Uhr. Infos: Telefon 044 910 38 64 und
www.christentreff.ch

www.christentreff.ch

Im Höchhuus
Seestrasse 123 • 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Die ganze Welt der Medien:
Bücher, Sachbücher, Bilderbücher, Zeit-
schriften, Hörbücher, CDs, Comics, DVDs…
17 000 Medien stehen zur Auswahl.

Öffnungszeiten über Ostern
Die Bibliothek ist von Freitag, 22. April,
bis Montag, 25. April 2011, geschlossen.

Öffnungszeiten in den Frühlingsferien
vom 25. April–7. Mai
Die Bibliothek ist zu den üblichen Zeiten
geöffnet, am: Freitag, 29. April, Montag,
2. Mai, Freitag, 6. Mai

Nächster Lesetreff: Dienstag, 10. Mai,
9.30 bis 11 Uhr, in der Bibliothek. Buch: Alle
Farben des Schnees von Angelika Overath

Kinderanlass Kamishibai: Mittwoch,
22. Juni, 13.45 bis 14.30 Uhr, in der Bibliothek

Öffnungszeiten Bibliothek Küsnacht
Montag, 17.30 bis 20 Uhr. Mittwoch, 9 bis
12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr. Donnerstag,

17.30 bis 20 Uhr. Freitag, 10 bis 12 Uhr und
14.30 bis 18 Uhr. Samstag, 10 bis 13 Uhr.

Öffnungszeiten Lesezimmer, 2. Stock
Montag bis Freitag von 9 bis 20 Uhr,
Samstag von 9 bis 18 Uhr.

Ausleihen und spielen
Aus rund 650 Artikeln können grosse und
kleine Besucher ihr Lieblingsspiel wählen
und während vier Wochen ausleihen.

Öffnungszeiten
Dienstag, 9.15 bis 11 Uhr, Donnerstag, 16 bis
18 Uhr, Samstag, 9.30 bis 11.30 Uhr.
Telefon während der Öffnungszeiten:
076 503 26 34.

03 26 34.

Christlichdemokratische
Volkspartei (CVP):
CVP Erlenbach/Küsnacht,
Felix Adam, Winkelstrasse 10,
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 37 56,
CVP erlenbach@bluewin.ch

Evangelische Volkspartei (EVP):
Peter Relly, Chrummwisstrasse 21,
8700 Küsnacht, Telefon 044 912 12 38,
peter@relly.ch

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP):
Marc Lindt, Im Berghof 4, 8700 Küsnacht,
Telefon 044 271 79 22,
marc.lindt@fdpkuesnacht.ch

Grüne Partei:
Marcus Bosshard, Schützenweg 1,
8700 Küsnacht, Telefon 043 388 87 00,
Mobile 078 789 55 55
info@gruene-kuesnacht.ch

Schweizer Demokraten (SD):
Bezirkssektion Meilen. Kontaktmann:
Gottfried Tobler, Postfach 1497,
8700 Küsnacht, Telefon 044 911 07 03

Schweizerische Volkspartei (SVP):
Werner Furrer, Postfach 1522
(privat Dorfstrasse 16), 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 73 71
wfurrer@ggaweb.ch
www.svp-kuesnacht.ch

Sozialdemokratische Partei (SP):
Heidi Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch
heidi.haefeli@freesurf.ch
www.sp-kuesnacht.ch

Schachclub Küsnacht
Der Montag-Schachtreff ist offen für alle
Hobby-Schachspieler und -Spielerinnen aus
dem Bezirk Meilen, gleich welcher Spielstärke
und Alter; keine Klubmitgliedschaft erforderlich.
Er findet monatlich am 1. und 3. Montag
ab 14 Uhr im Gasthof Ochsen statt.
Turnierspiele jeden Dienstag ab 19.30 Uhr
im Restaurant Ochsen, 1. Stock.
Präsident: Heinz Bussmann, Ackerstrasse 140,
8604 Volketswil, Telefon 044 945 29 35.

bussmann@gmx.ch

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Freitag, 6. Mai, 16 bis 20 Uhr, Kegelschub in
der Vogtei Herrliberg (keine Anmeldung nö-
tig), anschliessend Nachtessen, für Essen bitte
Anmeldung bis 30.4.11 an Sepp Jud, Telefon
044 910 52 54 oder josefjud@ggaweb.ch.

Donnerstag, 14. April, 19 bis 20 Uhr, Turnhalle
2 bei HesliHalle, Fitness-Turnen für Jeder-
mann/frau. Dieser Ski-Fitkurs findet nur noch
diesen Donnerstag statt. Neuer Start nach der
Sommerpause am Donnerstag, 27. Oktober.
Auskunft/Leitung: Nelly Vögeli, Telefon 044
912 08 33, voegi@ggaweb.ch.

Jeden Dienstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern
jederzeit möglich, Auskunft: Urs Vögeli,
Telefon 044 912 08 33.

Jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,
Turnen der Männerriege:
19 bis 19.45 Uhr Aufwärmen und Faustball,
19.45 bis 20.15 Uhr Gymnastik,
20.15 bis 21.45 Uhr Spiele, Auskunft:
Heinz Gresch, Telefon 044 910 77 47.

Männerturnverein Küsnacht
Donnerstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 2
bei HesliHalle: Gymnastik zu Musik und
Faustball-Spiele. Auskunft:
Hellmi Ringli, Telefon 044 910 85 75.

Damenturnverein Küsnacht
Jeden Montag, 17.30 bis 19 Uhr, HesliHalle/
Semihalle, Halle 2: Mädchenriege; 20 bis
21.45 Uhr HesliHalle/Semihalle: Volley oder
Klettern (unregelmässig).

Jeden Dienstag, 9.15 bis 10 Uhr, Turnhalle
Heslibach: ELKI-Turnen; 20 bis 21.45 Uhr
Turnhalle Rigistrasse: Volleyballtraining
1. Mannschaft.

Jeden Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr,
Turnhalle Itschnach: Kinderturnen; 18.30 bis
20 Uhr Turnhalle Rigistrasse: Turnen Frauen;
20 bis 21.45 Uhr Turnhalle, Rigistrasse:
Turnen Aktive.

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Ludothek

Parteien

Schach

Turnvereine

E I N L A D U N G
zu einem

persönlichen Hauttest
durch die Vichy-Chefkosmetikerin

Frau E. Lippold

am Dienstag 19. April
10 bis 17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter
044 910 04 04

Apotheke Hotz Sanitätsgeschäft
8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch DP_2498

www.schaub-maler.ch

Hofackerstrasse 33, 8032 Zürich
Tel. 044 381 33 33, Fax 044 381 33 34
info@schaub-maler.ch

Service
Maler-
Unsere Kundenmaler zeichnen sich durch
Selbständigkeit, Flexibilität und Kunden-
freundlichkeit aus.

DP_575



Jeden Freitag, 18 bis 19.30 Uhr, HesliHalle/
Semihalle: Mädchenriege Geräte, Gruppe 1;
19.30 bis 21 Uhr HesliHalle/Semihalle:
Mädchenriege Geräte, Gruppe 2; 20 bis
21.45 Uhr Turnhalle Zumikon: Volleyballtrai-
ning Mixed-Mannschaft.

Frauenturnverein
Mittwochs, 20 Uhr, Turnen in der Doppelturn-
halle Heslibach. Senioren turnen dienstags
von 8.15 bis 9 Uhr in der Doppelturnhalle
Heslibach. Vorturnerin gesucht. Interessentin-
nen melden sich bitte bei der Präsidentin,
Telefon 079 410 67 30.

Gesundheits- und Fitnesstraining für
Jung und Alt (Turnen für jedermann)
Unter der Leitung von Bruno F. Dümmler,
dipl. Turn- und Sportlehrer. Für Damen und
Herren unter und über 50 Jahren.
Donnerstag (ausserhalb der Schulferien) in
der unteren Turnhalle des Schulhauses
Zentrum, Rigistrasse, Küsnacht. Trainings-
beginn 18.15 Uhr. Dauer eine Stunde;
Garderoben/Duschen stehen zur Verfügung.
Unkostenbeitrag oder Jahresbeitrag beim
Leichtathletikclub Küsnacht. Auskunft:
Bruno F. Dümmler, Telefon 044 911 02 18,
Leo Wyss, LC Küsnacht,
Telefon 044 923 38 73 und 078 890 48 71.

Turnverein Forch
www.tv-forch.ch
Jeden Dienstag und Freitag, 20 bis 22 Uhr,
Turnhalle Limberg. Auskunft: Stefan Fenner,
Telefon 079 662 91 86.

Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch
Jeden Montag, 18.30 bis 20 Uhr
Turnhalle Limberg. Auskunft: Stefanie Kauer,
Telefon 044 918 01 47, und Dominik Huber,
Telefon 044 918 12 07.

Damenturnverein Forch
www.tv-forch.ch
Jeden Donnerstag, 20 bis 22 Uhr.
Turnhalle Limberg. Auskunft:
Monika Zwahlen, Telefon 043 305 99 41.

Meitli-Jugi Forch
www.tv-forch.ch
Jeden Montag, 18.30 bis 20 Uhr
Turnhalle Limberg. Auskunft: Stefanie Kauer,
Telefon 044 918 01 47, und Dominik Huber,
Telefon 044 918 12 07.

28.

Artischock
Der Verein organisiert Ausstellungen
und Feste, unternimmt Kunstreisen, besucht
Künstlerateliers und veranstaltet Kunstvor-
träge und kreative Kurse. Informationen:
Artischock, Postfach 1032, 8700 Küsnacht.
www. artischock-verein.ch

Bürgerforum Küsnacht (BFK)
Das Bürgerforum gibt seinen Mitgliedern
die Möglichkeit, gemeinsam am orts-
politischen Geschehen teilzunehmen.
Es setzt sich für eine offene und konstruktive
Kommunikation zwischen Behörden,
Verwaltung und Bevölkerung ein, trägt zur
Pflege und Weiterentwicklung der Identität
der Gemeinde bei. Präsident: Felix Thyes,
Alte Landstrasse 95, 8700 Küsnacht.
info@buergerforum-kuesnacht.ch
www.buergerforum-kuesnacht.ch

Familienclub Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch
Samstag,16. April: Frühlingsbörse im Foyer
der HesliHalle: Warenannahme (kein Verkauf)
am Freitag, 15. April von 17.30 bis 19 Uhr
Auskünfte: Christine Fierz Kyburz,
Telefon 076 589 04 02.

Sonntag, 17. April: Um 10 Uhr ordentliche
Mitgliederversammlung im Foyer der Hesli-
Halle Küsnacht, Getränke und Gipfeli ab
9.15 Uhr. Während der GV werden die Kinder
in der Turnhalle betreut. Nach der GV gibt
es Ballspiele und Geschicklichkeitsparcours
in beiden Turnhallen für Gross und Klein bis
12 Uhr. Bitte Hallenturnschuhe mitbringen.
Teilnahme kostenlos. Aus organisatorischen
Gründen bitte um Anmeldung bis am
13. April an Suzanne Eckert, eckertsuz@
bluewin.ch, Telefon 044 910 30 25.

Dauerangebote:
Englisch-Konversationskurs für Eltern in
Kleingruppe mit Englischlehrerin Nighat
Schaufelberger, jeweils 2x monatlich am
Mittwoch von 9 bis 10.30 Uhr in der Chrotte-
grotte. Auskünfte/Anmeldungen: Nighat
Schaufelberger, Telefon 076 494 18 76,
nighat.schaufelberger@ggaweb.ch.

Professionell geführte Spielgruppen für
Kinder ab ca. 2½ Jahren: neu auch eine
Waldspielgruppe. Auskünfte: Katja Lugg,
Telefon 043 266 97 06 und
www.familienclubkuesnacht.ch.

Babysitterliste für Mitglieder gratis zu bezie-
hen bei Regula Boller, Telefon 044 912 20 60.
Bei ihr sind ebenfalls Anmeldeformulare für
Neumitglieder erhältlich.

Harmonie Eintracht, Küsnacht
Jeden Donnerstag um 20 Uhr Probe im
Singsaal der Kantonsschule Küsnacht (Semi-
nar). Kontakt: Marlies Schatt, Präsidentin
Harmonie Eintracht Küsnacht, Rennweg 30,
8704 Herrliberg, Telefon 044 915 05 07.

Hundeclub Wulp, Küsnacht
Sektion der SKG. Übungsleiterin:
Susanna Roger, Dorfstr. 29a, 8302 Kloten,
Telefon 044 803 03 93, 079 426 70 16.

Jugendmusik
unterer rechter Zürichsee
Proben des Jugendblasorchesters: freitags
im Pavillon Wiltiswacht, Küsnacht, 19.15
bis 21.15 Uhr. Auskunft: Claudia Reinhardt,

Präsidentin, Telefon 044 910 60 50. Infos:
www.jumurz.ch und E-Mail: info@jumurz.ch

Kammerorchester
Männedorf-Küsnacht
Wir suchen weitere Mitstreicher
(Violine, Viola, Cello). Proben jeweils
mittwochs, 20 Uhr, im Keller des katholischen
Pfarreizentrums, Kirchstr. 4, 8700 Küsnacht
Kontakt: Erika Ledergerber, Präsidentin,
Telefon 044 932 44 53. Weitere Informa-
tionen: www.kammerorchester-mk.ch

Natur- und Vogelschutzverein
Küsnacht (NVVK)
www. birdlife.ch/nvvk. Präsident Klaus
Kühnlein, Zeltenbühlweg 3, 8700 Küsnacht,
Telefon 044 911 02 09, E-Mail: nvvk@gmx.ch

Samstag, 16. April, 9 bis 12 Uhr, Kantonale
Exkursion in die Guldenen, organisiert vom
ZVS/BirdLife Zürich, «Das Turpenland wieder
erwecken».

Sonntag, 8. Mai, 9 bis 12 Uhr,
Exkursion an den Katzensee,
organisiert vom NV-Regensdorf.

Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 35 35.

Sonntag, 17. April, Wanderung Wald–Tän-
ler–Egg–Ghöch–Steg,ca. 3½–4 Std., Verpfle-
gung aus dem Rucksack. Kaffeehalt im
Ghöch. Anmeldung bei Lisbeth Uster,
Tel. 044 915 35 35. Auskunft über Durchfüh-
rung am Samstag ab 13.30 bei L. Uster oder
beim Leiter Bruno Pfister über Hotline 031
544 55 69 Code 1 4430. Wanderung gemein-
sam mit der Sektion Hombrechtikon.

Mittwoch, 20. April, Wanderung mit der Frei-
zeit/Veteranengruppe. Ab Samstagern nach
Grünefeld, ca. 2½ Std., Verpflegung aus dem
Rucksack. Auskunft bei den Leitern, Walti
und Ursi Ott, Telefon 055 244 20 54.

Freitag, 29. April, 14.30 Uhr, Höck im Café
Münz in Küsnacht.

Samstag, 30. April, Verschiebungssdatum d.
Wanderung mit Behinderten der Martin-Stif-
tung. Anmeldung bis 28. April bei Lisbeth
Uster.

Sonntag, 1. Mai, Wanderung Kindhausen–
Egelsee–Rüsler–Baden, ca. 3¼ Std.,
Verpflegung aus dem Rucksack. Anmeldung
bis 28. April bei Brigitte Sohm,
Telefon 056 633 60 42.

Samstag, 7. Mai, Wanderung Atzmännig–
Chrüzegg.

Samstag, 15. Mai, Botanische Wanderung
Ausserbözen–Frick.

Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch

Chorgemeinschaft Männerchor Berg-
Küsnacht und Sängerbund Küsnacht
Wir suchen weitere Sänger aus Küsnacht
und Umgebung. Proben von bewährtem und

modernem Liedgut unter der Leitung von
Babs Müller-Tobler finden jeweils am Don-
nerstag um 20 Uhr im Saal des Limberg-
Schulhauses statt (Nicht-Autofahrer werden
vor dem Gemeindehaus abgeholt).
Kontakt: Hans Daetwyler,
Präsident, Telefon 044 910 17 85, und
Walter Appenzeller, Telefon 044 910 65 86.

Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Arbeitsgemeinschaft von aktiven Seniorin-
nen und Senioren mit dem Ziel, älteren
Einwohnern und Behinderten von Küsnacht,
Erlenbach und Zumikon mit Dienstleistungen
verschiedenster Art zu helfen. Kontakt:
Senioren für Senioren, Postfach,
8700 Küsnacht, oder Vermittlungsstelle,
Telefon 044 912 08 13 (Montag bis Freitag
9 bis 11 Uhr). www.seniorenfuersenioren.ch
info@seniorenfuersenioren.ch

Tagesfamilienverein Küsnacht
Der Tagesfamilienverein vermittelt Tagesbe-
treuungsplätze an Eltern, die ihr Kind ausser-
familiär betreuen lassen. Der Tagesfamilien-
verein sucht weitere Mütter (und Väter), die
sich tageweise als Tageseltern zur Verfügung
stellen. Die Tageseltern sind versichert und
werden fachlich unterstützt. Infos bei
Manuela Schumacher, Telefon 044 910 04 29.

Velo-Club Küsnacht
www.vck.ch

Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Sind Sie auf der Suche nach einem Hobby,
das viele Aspekte miteinander verbindet?
Auch das Gesellige kommt in unseren
Schrebergärten nicht zu kurz. Auskunft
bei Präsident Andreas Niederer,
Telefon 044 910 92 40.

Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Wassergymnastik (Aquafitness) jeden
Montag von 12.45 bis 13.30 Uhr, Hallenbad
Heslibach, Küsnacht. Leitung und
Anmeldung: Beatrice Staub,
Tel. 044 940 72 10. Atemgymnastik jeden
Dienstag von 16.45 bis 18 Uhr, Turnhalle
Goldbach, Küsnacht. Leitung und Anmel-
dung: Rita Mauchle, Telefon 044 930 06 27,
rita.mauchle@bluewin.ch. Kontakt: Sigrid
Lemmerich, Telefon 044 910 16 15,
oder sigridlemmerich@bluewin.ch.

Internationaler Volkstanz /Kreistanz
für Senioren
Jeden Montag von 14 bis 15.30 Uhr
im ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht.
Fortlaufende Kurse, auch für Ungeübte.
Keine Anmeldung erforderlich. Auskunft:
R. Seidel, Telefon 044 923 49 79

Wohnliches Küsnacht (WOK)
www.wohnlicheskuesnacht.ch
Öffentliche Veranstaltungen finden jeweils in
der Chrottegrotte, Obere Dorfstrasse 27, statt.

Vereine

Norbert Cajochen Treuhand/Steuern

8700 Küsnacht Telefon 044 910 32 48
Obere Heslibachstrasse 8, Postfach Fax 044 910 68 51

info@cajochen.ch

Revisionsmandate, Buchführung und
Abschlussberatung, Personalfürsorgestiftungen,
Unternehmungs- und Steuerberatung, Liegen-
schaften.

Mitglied der TREUHAND KAMMER
DP_576

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom e guet

i
V

eb +tiVerbin
dig!

Enzler
AG

Telefon 044 910 02 12
Fax 044 911 02 14

info@heeb-elektro.ch
www.heeb-elektro.ch
Untere Wiltisgasse 14

24 Stunden
Pikettdienst

Eines ist immer
im Quartier!!

DP_525



Elektrobaer AG

Freihofstrasse 20

8700 Küsnacht

Tel. 044 914 13 13

ELEKTROBAERBAER AG

Mehr Leistung – wieso nicht !

E-Mail: elektrobaer-ag@elektrobaer-group.ch Internet: www.elektrobaer-group.ch

Starkstrominstallationen

Schwachstrominstallationen

Telekommunikation

EDV-Installationen

TV-Installationen

Netzwerke Hard- und Software

Service-Arbeiten

Unterhaltsarbeiten

24-h Pikettdienst

Schaltanlagenbau

Ein Unternehmen der ELEKTROBAERBAER-GROUP
DP_957

Konditorei Bäckerei

VON BURG
Küsnacht

01 910 42 75044 910 42 75

DP_465

Walter Widmer
Schreinerei AG

Bahnweg 3
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
Fax 044 913 30 59

www.widmer-schreinerei.ch

038121606

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder

DP_380

Di - Fr 08.00 - 18.00 Uhr Sa 07.30 - 12.00 Uhr
Mo geschlossen

COIFFURE SCHREIBER
Wie immer...

...ist noch an der Rosenstrasse 6 in Küsnacht
044 910 72 26

DP_2501

René Schwegler Garage
Karrenstrasse 5
8700 Küsnacht
Tel. 044 911 01 22

Reparaturen
und Verkauf
aller Marken

prompt
zuverlässig
seriös

DP_432

ILARIO MIGNANI UND ELIAS P. GOMES
Alte Landstrasse 148 • 8700 Küsnacht

Telefon 044 910 09 56 • Mobile 079 352 56 79
www.rest-weinberg.ch • info@rest-weinberg.ch

Öffnungszeiten:
Täglich geöffnet von 11–14 Uhr und ab 17.30–24 Uhr.

Samstag ab 17.30–24 Uhr.

• Mistkratzerli, diverse Zubereitung
• Kalbsleberli mit Rösti
• Cordon bleu
• Crevettenspiess
• Kaninchen mit Polenta usw.

D
P_

12
95

Mit uns sind Sie
alle Drucksachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch

OBERE DORFSTRASSE 33/38
8700 KÜSNACHT

TEL. 044 910 74 40

Neue
Frühlings-
Sport-Mode

www.sportbirrer.ch
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Die nächste Dorfpost
erscheint am 11. Mai 2011

Herausgeber: Gewerbeverein Küsnacht

S c h ö n e B ä d e r

Alte Bergstrasse 91
8704 herrliberg

Telefon 044 915 10 12
Fax 044 915 10 09

www.cocoonliving.ch

DP_2236


